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Viel Glück im neuen Schuljahr, tolle Lehrkräfte 
und viele Freunde an eurer Seite!
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Veranstaltungen *

seit 09.09.	 Yoga in Mauerbach; 9:00-10:30 Uhr, 
	 im Ausweichquartier, Johanna Prinz  
	 Tel. 0681 10773967
	 Menschengarten** 
wöchentlich	 Baby Café – Austausch & Treff für  
ab 09.09	 Gleichgesinnte; wöchentlich freitags,  
	 10:00-11:30 Uhr, keine Anmeldung 		
wöchentlich	 Familien Café – plaudern, spielen, nette 
ab 14.09	 Menschen treffen; wöchentlich mittwochs 	
	 14:30-7:30 Uhr, keine Anmeldung 	
19.09.	 Semesterbeginn Sportunion Mauerbach	
	 Programm: www.mauerbach.sportunion.at
19.09.	 Bauch-Bein-Po; montags, 18:00-19:00 Uhr  
19.09.	 Gesunder Rücken; montags, 19:00-20:00 Uhr
	 Sportunion Mauerbach*** 
20.09.	 Parkour und Freerunning für Kinder ab  
	 6 Jahren, 15:00-16:00 Uhr  
20.09.	 Pilates am Nachmittag; 16:00-17:00 Uhr 	
20.09.	 Bodyfit & Aerobic; 19:00-20:00 Uhr 		
20.09.	 Sanfte Entspannung & Stretching;  
	 dienstags, 20:00-21:00 Uhr 
	 Menschengarten** 
ab 20.09.	 Mama Workout mit Baby; wöchentlich 
	 dienstags, 10:15-11:15 Uhr  
ab 20.09.	 Kinder Yoga Wirbelwind; wöchentlich  
	 dienstags 15:00 Uhr (3-6 Jahre) und 16:00  
	 Uhr (6-9 Jahre); 13 Einheiten
ab 21.09.	 Damenturnverein Fit & activ; mittwochs, 	
	 19:30-20:30 Uhr, Schlossparkhalle
	 Menschengarten** 
21.09.	 Kinderturnen; 14:30-18:30 Uhr 
22.09.	 Ballspiele; 16:00-18:45 Uhr 
23.09.	 Bodywork & Pilates; 08:00-09:00 Uhr,  
23.09.	 Parkour und Freerunning für Kinder  
	 ab 6 Jahren, 17:00-18:30 Uhr  
23.09.	 #wochenendfit 18:30-19:30 Uhr 
23.09.	 Tischtennis 
ab 23.09.	 NähKIDS Kurs für Anfänger; 7-12 Jahre, 	
	 14-tägig, freitags, 15:00-18:00 Uhr; 4 Einheiten 
ab 23.09.	 Musik erleben! „Blätterrauschen, Regen- 
	 singen & Pfützenspringen“ – Gemeinsam 	
	 machen wir Musik, 2er-Block, 15:00 Uhr 	
	 (bis 3 Jahre) und 16:15 Uhr (3-7 Jahre) 	
23.09.	 Wickeln mit Stoff – Workshop, 19:00 Uhr 
24.09.	 Nordic Fitness der Sportunion Mauerbach	
	 09:30-11:00 Uhr, diverse Treffpunkte,  
	 Infos: www.mauerbach.sportunion.at
	 Menschengarten** 
ab 25.09.	 Einrad Workshop – Eltern-Kind-Kurs; sonn-	
	 tags, 11:00-12:30 Uhr; 6 Einheiten 
ab 25.09.	 Einrad Workshop – Fortgeschrittene  
	 ab 8 Jahren; wöchentlich sonntags, 
	 13:30-15:00 Uhr; 6 Einheiten
26.09.	 Beginn des Wintersemesters 2022/2023 – 	
	 „Spiel & Spaß“ in der Schlossparkhalle,	
	 Kleinkinderturnen der Marktgemeinde  
	 Mauerbach, ab 6 Monaten mit Begleitperson, 
	 montags, 16:15-17:15 Uhr -  
	 Auskunft: Sissy Lehnert, Tel: 0676 4053051
	 Menschengarten** 
ab 26.09.	 Wichtel-Eltern-Kind-Spielgruppe ab 
	 12 Monaten, wöchentlich montags, von  
	 9:30-11:00 Uhr (Einstieg jederzeit möglich) 
ab 26.09.	 Krav Maga – Selbstverteidigung für  
	 Mädchen und Frauen; wöchentlich montags,  
	 17-18 Uhr (11-15 J.), 18:10-19:10 Uhr (15 J. +) 
ab 28.09.	 Yoga am Vormittag; mittwochs, Anfän-	
	 ger & Fortgeschrittene, 9:00-10:30 Uhr 	
	 und Yoga sanft 65+, 10:45-12:00 Uhr 

ab 28.09.	 Ecstatic Dance – Selbstausdruck im gemeinsa-	
	 men Tanz; mittwochs 1x im Monat, ab 19 Uhr 
ab 29.09.	 Deine abwechslungsreiche Gesundheits-	
	 vorsorge – KortX; donnerstags, 17:00-18:00 	
	 Uhr (10 Einheiten)
01.10.	 Verschiebung 130 Jahre FF Mauerbach;	
	 Ehrungen. Wegen fehlerhafter Medaillen 	
	 muss die Veranstaltung verschoben werden. 	
	 Details dazu auf Seite 4!
01.10.	 Biosphere Volunteer Taglesberg; 10:00 Uhr, 	
	 Taglesberg/Bushaltestelle Gablitz,		
	 Anmeldung: Biosphärenpark 
	 office@bpww.at, 02233/54187, www.bpww.at
01.10.	 „Karibikcocktail“ – Lesung von Monika 	
	 Schrottmeyer; 19:00 Uhr, Festsaal der Mu-	
	 sikschule Mauerbach. Alle Infos und 		
	 Tickets: www.kunststuecke-mauerbach.at
	 Menschengarten** 
01.10.	 Kostenloser „Bunter Nachmittag“ für Perso-	
	 nen mit Vergesslichkeit oder Demenz und 	
	 deren Angehörige; Samstag, 14:30-17:30 Uhr 
ab 06.10.	 Lalelu Babymusik am Vormittag; donners-	
	 tags, 10:00-10:50 Uhr, ca. 3-18 Monate; 	
	 8 Einheiten 
ab 06.10.	 Musikzwerge am Vormittag; donnerstags 	
	 9:00-9:500 Uhr, ca. 1,5-3 Jahre; 8 Einheiten 	
ab 06.10.	 Einfach Englisch lernen – Helen Doron 	
	 Englisch; donnerstags, Kinder 8-9 Jahre 	
	 15:15-16:15 Uhr; Kinder 9-10 Jahre 16:30-	
	 17:30 Uhr (Semesterkurs)
	 Sportunion Mauerbach*** 
06.10.	 Tanzabend der Sportunion Mauerbach;	
	 19:00-22:00 Uhr, Schlossparkhalle 
09.10.	 Drachenfest der Sportunion Mauerbach;	
	 ab 15:00 Uhr auf der Feldwiese
09.10.	 42. Familienwandertag des FVVV Mauer-	
	 bach; Start: 8:00-11:00 Uhr, Zielschluss 	
	 und Tombola, 15:00 Uhr; Start und Ziel: 	
	 Haus der FF Mauerbach. 
	 Menschengarten** 
ab 11.10.	 Kids Art Kurs – „Eine kreative Reise um 	
	 die Welt“, 4-6 Jahre 14:00-15:50 und Kids 	
	 7-10 J. 16:00-17:50 Uhr; 5 Einheiten 
	 Sportunion Mauerbach*** 
ab 13.10.	 Paartanz – Fortgeschrittenenkurs der 	
	 Sportunion Mauerbach; 9:00-21:30 Uhr, 	
ab 13.10.	 Paartanz – Anfängerkurs; 19:00-21:30 Uhr
14.10.	 ITALIA MIA – autunno. Musik auf ital. Art 	
	 in der Kartause Mauerbach; 18:00, 40,-€ 
	 Kartenreservierungen: 01/53415 850500  
	 oder mauerbach@bda.gv.at, www.bda.gv.at
14.10.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im 	
	 Facebook) – Susanne Augustin; stricken,  
	 häkeln, spinnen etc., Gasthaus Ungler,  
	 ab 12:30 Uhr
	 Menschengarten** 
15.10.	 NähGLÜCK – Nähworkshop für Anfänger 	
	 und Fortgeschrittene; 15:00-19:00 Uhr  
20.10.22	 Die Trotzphase war gestern – Workshop 	
	 19:00 Uhr 
ab 21.10.	 Musik erleben! „Von klugen, fleißigen & 	
	 frechen Mäusen“ – Gemeinsam machen 	
	 wir Musik; 3er-Block, 15:00 Uhr (bis 3 Jahre)	
	 und 16:15 Uhr (3-7 Jahre) 
24. u. 25.10.	 Herbst-Camp 2022 – Zwei lustig-bunte 	
	 Herbsttage; 8:00-16:00 Uhr (bzw. 19:00 Uhr) 	
	 für Kinder, 4-10 Jahre 
26, 27. 28.10.	 Familien Zirkus Workshop – ein feder-	
	 leichter Spaß für die ganze Familie, für 	
	 Kinder ab 6 Jahren mit Begleitung		
ab 29.09.	 Deine abwechslungsreiche Gesundheits-	
	 vorsorge – KortX, donnerstags, 17:00-	
	 18:00 Uhr; 10 Einheiten 

3/2022 September
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Der Bürgermeister
28.10.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im Face- 
	 book) – Susanne Augustin; stricken, häkeln,  
	 spinnen etc., Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
01.11.	 Andacht beim Kriegerdenkmal – Prozession 	
	 zum Friedhof – Gräbersegnung, 15:00 Uhr
02.11.	 Messe zu Allerseelen, Pfarre Maria Rast mit 	
	 Gedenken aller Verstorbenen beider Pfarren; 	
	 18:00 Uhr
04.11.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im Face- 
	 book) – Susanne Augustin; stricken, häkeln,  
	 spinnen etc., Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
	 Menschengarten** 
05.11.	 NähGLÜCK – Nähworkshop für Anfänger 	
	 und Fortgeschrittene; 15:00-19:00 Uhr 
12.11.	 Baby- und Kindernotfälle – Erste Hilfe 	
	 Workshop; Samstag, 14:00-18:00 Uhr 
15.11.	 Leopoldi Camp 2022 – Komm mit auf 	
	 unser Abenteuer; für Kinder 4-10 Jahre 	
	 (8:00), 9:00-16:00 Uhr 
ab 18.11.	 NähKIDS Kurs für Fortgeschrittene, 		
	 7-12 Jahre, 14-tägig, freitags 16:00-19:00 Uhr; 
	 4 Einheiten
18.11.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im Face- 
	 book) – Susanne Augustin; stricken, häkeln,  
	 spinnen etc., Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
	 Menschengarten** 
19.11.	 Kostenloser „ Bunter Nachmittag“ für Perso 
	 nen mit Vergesslichkeit der Demenz und 	
	 deren Angehörige; Samstag, 14:30-17:30 Uhr
26.11.	 Adventkranzsegnung in der Pfarre Maria 	
	 Himmelfahrt, 16:30 Uhr
27.11.	 Messe mit Adventkranzsegnung in der  
	 Pfarre Maria Rast; 9:00 Uhr
02.12.	 Rorate in der Pfarre Maria Rast; 8:00 Uhr
02.12.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im Face- 
	 book) – Susanne Augustin; stricken, häkeln,  
	 spinnen etc., Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
	 Menschengarten** 
ab 02.12.	 Musik erleben! „Alle Jahre wieder …“ – 	
	 Gemeinsam machen wir Musik, 2er-Block 	
	 15:00 (bis 3 J.) und 16:15 Uhr (3-7 J.)		
03.12.	 Weihnachtswerkstatt für Kinder von 3-5 J. 	
	 bitte in Begleitung, ab 6 J. gerne auch allein; 	
	 Samstag, 14:00-17:00 Uhr 
09.12.	 Rorate in der Pfarre M. Himmelfahrt; 8:00 Uhr
11.12.	 Eltern-Kind-Advent-Nähen – ein gemüt-	
	 licher weihnachtlicher Nachmittag, Sonntag, 	
	 14:00-18:00 Uhr 
16.12.	 Rorate in der Pfarre Maria Rast; 8:00 Uhr
16.12.	 Handarbeitstreff Mauerbach (auch im Face- 
	 book) – Susanne Augustin; stricken, häkeln,  
	 spinnen etc., Gasthaus Ungler, ab 12:30 Uhr
	 Menschengarten** 
17.12.	 Weihnachtswerkstatt für Kinder von 3-5 J. 	
	 bitte in Begleitung, ab 6 J.gerne auch allein; 	
	 Samstag, 14:00-17:00 Uhr
23.12.	 Rorate in der Pfarre M. Himmelfahrt; 8:00 Uhr
24.12.	 Christmette in der Pfarre Maria Rast, 22:00	
	 Christmette in der M. Himmelfahrt, 23:00
	 Menschengarten** 
24.12.	 Waldtier-Weihnacht für Kinder von 4-12 J. – 	
	 Damit das Christkind ganz entspannt kom-	
	 men kann! 9:00-14:00 Uhr 	
31.12.	 Jahresschlussmesse in den Pfarren; 17:00 Uhr

* 	 alle Angaben ohne Gewähr
** 	 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle, 
	 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, E. Richter 0664 5315528
*** 	 Infos: www.mauerbach.sportunion.at

Liebe Leserinnen und Leser!

Zurück aus der Sommerzeit bestim-
men Preise, Energie und Teuerung 
unser Leben wie nie zuvor, die Pan-
demie ist etwas in den Hintergrund 
getreten. Die Schule hat wieder ge-
öffnet, fast wieder so wie vor Corona. 
Leider konnte ich die mir erzählte 
positive Stimmung auf dem Schulhof 
heuer nicht persönlich wahrnehmen, 
weil andere Entscheidungen im Ort 
vordringlich waren.

Inmitten dieser Szenerie begrüßen wir 
mit Ing. Huberta Auer-Weissmann 
unsere neue Amtsleiterin, die Peter Mayer in dieser Funk
tion nach 25 Jahren ablöst. Sie ist unserer Marktgemeinde seit 
Jahrzehnten mit ihrem Wesen verbunden. Wir dürfen ihrer 
Erfahrung und Expertise vertrauen.

Weiters stellen wir zufrieden fest, dass unsere Markt
gemeinde für die meisten Einwohner Mittelpunkt ist und – 
auch getrieben durch die Pandemie – ihnen als persönlicher 
Rückzugsraum sogar an Bedeutung gewonnen hat. 
Ein Erfolg – und doch ist uns allen bewusst, dass das 
Erreichte nie sicher ist, das immer weiter zu bewerben und 
zu verteidigen ist. 
Meine Aufgabe ist es dabei, im Gemeinderat die nötigen 
Entscheidungsgrundlagen für Mauerbach sicherzustellen.  
 
UND: Jede empfundene Unzulänglichkeit in der Gemeinde-
arbeit muss ja nicht gleich in einem (medialen) Wutausbruch 
münden. Menschen machen Fehler und dürfen das auch, 
solange rasch eine Behebung erfolgt. Darauf liegt in meiner 
Gemeindearbeit der Fokus.

Ich freue mich weiterhin auf Ihre neuen und inspirierenden 
Vorschläge und wünsche einen guten Herbstverlauf,
 
Ihr 
Peter Buchner, MBA

Peter Buchner, MBA

„Unter 0664 1609220 
das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“
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Kultur-Ausschuss

GGR Matthias 
Pilter (ÖVP)

Alfred Bochno 
(Grüne), 
Helmut Gartner (ÖVP), 
Astrid Stoll (ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Christine Pennauer 
(SPÖ)

Endlich sind wieder Veranstaltungen möglich. 
Nicht nur Feuerwehrfeste und jene der Mauer
bacher Vereine, sondern auch wir als Gemeinde 
können wieder das gesellschaftliche Programm im 
Ort mitgestalten.

So fand Mitte August erstmals ein Riesenwuzzler-
Turnier am Gelände der Feuerwehr Steinbach 
statt. Dabei rollten Teams mit 6 Spielern – an den 
Wuzzler-Seilen fixiert – die Kugel zwischen den 
einzelnen Reihen. Mit 10:1 gewann das Team 
„DevilSoccers Mauerbach“ im Finale gegen „Hl. 
Laurent“. Platz 3 der insgesamt 5 teilnehmenden 
Mannschaften holte die unter „Elite Fire Force“ 
spielende Feuerwehr Steinbach. Nicht nur die 
Spielerinnen und Spieler waren begeistert, sondern 
auch das Publikum kam durch viele Tore voll auf 
seine Rechnung. Mein Dank geht dabei auch an 
GR Daniel Wurzer, der für die Organisation des 
Turniers verantwortlich zeichnete.
Anfang September konnte der diesjährige „Mauer-
bacher Kulturherbst“ gestartet werden, der mit 15 
Veranstaltungen wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Generationen und die unter-
schiedlichsten Interessengebiete liefert. Nicht nur 
naturnahe Veranstaltungen stehen am Programm, 
sondern auch klassisches Konzert oder unterhalt-
same Lesungen und erfrischend Neues. Ein Folder 
mit einer Übersicht ging an alle Haushalte und wir 
unterstützen als Gemeinde die Bewerbung auch 
wieder mit Plakaten und Schaukasten-Aushängen.

Bereits terminisiert wurde zusammen mit der Feuer-
wehr Mauerbach eine gemeinsame Veranstaltung, 
wo wir als Gemeinde um den Ort verdiente Per-

sönlichkeiten ehren und die Mauerbacher Feuer-
wehr ihr 130-jähriges Bestehen feiert. Jedoch muss 
diese Veranstaltung nun leider auf das Frühjahr 
2023 verschoben werden, da uns die Firma, die für 
die Fertigung des Ehrungsequipments verantwort-
lich ist, ein technisches Gebrechen in der Produk-
tion meldete und mit der Neubeschaffung des auf 
Mauerbach abgestimmten Prägewerkzeuges die 
neue Lieferung auf Dezember 2022 verzögert wird.

Es soll heuer nicht sein, zuerst Verschiebungen 
wegen Corona, nun das. Wir hoffen, dass es tat-
sächlich nächstes Frühjahr klappt.

Im Ausschuss blicken wir bereits Richtung Winter 
und kommendes Frühjahr, um die nächsten Veran-
staltungen zu planen – auch wenn die Vorzeichen 
und Rahmenbedingungen dafür nicht immer leicht 
zu deuten sind.

Jugend-Gemeinderat

Die Antragstellung erfolgt durch den Bezieher 
oder die Bezieherin der Familienbeihilfe per 
Online-Formular an das Land Niederösterreich  
https://e-formulare.noel.gv.at/extern/Schulstart-
geld.html

Jugendstudie
Danke für die große Beteiligung! Bis Ende August 
wurden 104 Fragebögen ausgefüllt. 
Im September wird die Studie ausgewertet und wir 
werden die Gewinner der Preise ermitteln.

Der nächste Schritt wird ein gemeinsamer 
Umsetzungsworkshop mit sämtlichen Stake
holdern sein.

GGR + JGR  
Martina   
Reitermayer, MSc. 
(ÖVP)

3/2022 September

Blau-gelbes Schulstartgeld 2022
Niederösterreich hilft durch eine einmalige 
finanzielle Unterstützung für niederösterreichische 
Familien anlässlich des Schulstarts.

Volljährige Schüler und Schülerinnen bzw. 
Lehrlinge, welche die Familienbeihilfe persön-
lich beziehen und den Hauptwohnsitz in Nie-
derösterreich haben, können als Antragsteller 
auftreten.

Eine Antragstellung ist pro Schüler bzw. Lehrling, 
für den oder die Familienbeihilfe bezogen wird, im 
Antragszeitraum vom 16.08.2022 bis 04.02.2023 
nur einmal möglich.
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Bildungs-Gemeinderat

BGR Dr. Hans 
Jedliczka (ÖVP)

Liebe Mauerbacherinnen!
Liebe Mauerbacher! 
Wenngleich es jetzt doch einige in meinem 
Bekanntenkreis mit Corona „erwischt hat“, hoffe 
ich, dass es mit den Ansteckungs- und den Be-
legzahlen in den Krankenhäusern überschaubar 
bleibt, sodass nicht wiederum Einschränkungen 
verordnet werden müssen.

Jedenfalls hat sich in Mauerbach vieles getan 
Als Beispiel für viele Wochenenden eines 
Ende Mai: Am Samstagvormittag war ich beim 
Bauern-Wochenmarkt und schaute dann in der 
Kartause vorbei, wo fleißig der Nachmittagsevent 
vorbereitet wurde. Nach einer Stärkung im Gast-
garten vom Kartausencafé war ich dort beim Tag 
der offenen Tür und hörte von der Er-
öffnung der Sonderschau „ergraben und 
authentisch bewahrt“.  
Am Abend gab’s ein Konzert unserer 
Blasmusik und jener unserer Nachbarn 
aus Gablitz und Purkersdorf „Klingen-
der Wienerwald“.
Am Sonntag darauf feierte unsere Pfarr
gemeinde Maria Himmelfahrt Erst
kommunion, nun ohne Beschränkungen. 
Toll war das!
Auch unser „Theaterfest unter Sternen“ 
konnte wieder stattfinden: Die Kunst
stücke Mauerbach wagten sich zu 
„Hamlet“ (One-Man-Show mit Stefano 
Bernardin) im Garten des Kartausen
cafés und fanden ein begeistertes 
Publikum.
In „Rikis Garten“ war „Kunst im 
Garten“: Nach einem sehr feuchten 
Beginn am Samstagmorgen kam dann 
doch die Sonne und die Kunststücke 
leuchteten in ihren schönsten Farben.

3/2022 September

Unsere Feuerwehren freuten sich, bei ihren Festen 
wieder viele Hungrige und Durstige verköstigen 
und Musik-/Tanzbegeisterte erfreuen zu können.
Die „schöne“ Jahreszeit begleitete jedenfalls 
mit tollen Events; zu erwähnen sind auch die 
Bemühungen der Bundesforste, uns über Biber 
und Fledermäuse zu informieren.

Apropos schöne Jahreszeit: Die Rosen leuchteten 
heuer besonders schön, ob in Blumenrabatten 
entlang der Hauptstraße, im Gastgarten des 
Kartausencafés, in Hausgärten oder anderswo.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und alles 
Gute und grüße Sie herzlich bis zum nächsten Mal.
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Umwelt-Ausschuss

GGR Dipl.-Päd. 
Ursula Prader
(Grüne)

Michael Richter (SPÖ), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Matthias Pilter (ÖVP),
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP) 
Daniel Wurzer (ÖVP) 

Neue Bäume auf der Feldwiese
Um die Lücken in der Apfelallee zu füllen, werden 
7 neue Apfelbäume und 3 Kirschbäume gepflanzt. 
Wir haben Sorten gewählt, die sofort zu essen sind. 
Viele Apfelsorten müssen nämlich nach der Ernte 
etwas liegen, bis sie genussfähig sind.

Bei unseren Bäumen wird die „Pflückreife“ mit der 
„Genussreife“ zusammenfallen, das heißt, beim 
Spazierengehen pflücken und gleich genießen … 

Außerdem haben wir bei der Auswahl darauf ge-
achtet, dass von Ende Juli (Klarapfel) bis Ende 
Oktober immer gerade ein Baum essreife Früchte 
trägt. Allerdings wird es wohl ein wenig dauern, 
bis die Bäume tragen, da wir der Langlebigkeit hal-
ber Halbstämme und keine Buschbäume gewählt 
haben. 

Es haben sich bereits 6 Baumpaten gemeldet, über 
weitere Meldungen würden wir uns freuen!
Ebenso wird die Kastanienallee um fünf rote 
Kastanien ergänzt. Rote deshalb, weil diese gegen 
die Miniermotte immun sind und das jährliche 
Spritzen damit entfällt.
Beim „Tree-run“, einer Aktion von „Natur- 

im-Garten“, haben 27 MauerbacherInnen 27 
kleine einheimische Bäumchen erlaufen. Auch 
diese werden würdige Plätzchen in der Gemeinde 
finden! Danke an unseren UGR Bernhard Beer 
fürs Organisieren!

Katastrophenschutz
Da der Katastrophenschutz dem Umweltausschuss 
zugeordnet ist, arbeiten wir an einem Konzept, 
um gegen unvorhergesehene Ereignisse wie zum 
Beispiel einem Blackout gut gerüstet zu sein.

GR Daniel Wurzer ist da mit viel Einsatz und in 
enger Kooperation mit den Einsatzorganisationen 
und Michi Richter vom Samariterbund dahinter.

3/2022 September

Neophyten – fremde Pflanzen 
überwuchern einheimisches Gewächs 
Manche der Pflanzenarten, die zur Zierde in 
Gärten gepflanzt werden, entweichen in die Natur. 
Ich kenne eine Stelle in der Kernzone, wo eine rote 
Tulpe wächst! Diese Tulpe lässt einen beim Spazier-
engehen schmunzeln, richtet aber sicher keinen 
Schaden an. Anders hingegen sieht es bei folgen-
den Pflanzen aus: Die gelbe kanadische Goldrute, 
das rosablühende Springkraut aus dem Himalaya 
und besonders der praktisch nicht zu bekämpfende 
weiße Staudenknöterich bereiten große Sorgen. Sie 
vermehren sich unkontrolliert und überwuchern 
die weit niedrigeren einheimischen Pflanzen. 
Biosphärenpark Wienerwald und Bundesforste 
ersuchen daher EINDRINGLICH, keine Garten-
abfälle in der Natur zu entsorgen, insbesondere 
nicht entlang der Bachläufe! Durch solche Ab-
lagerungen, meist mit der Begründung, es handle 
sich ja ohnehin um verrottendes Material, gelan-
gen Samen und Pflanzenteile in die Natur und 
führen zu diesen verheerenden Zerstörungen der 
einheimischen Pflanzenwelt.
Wenn Sie sich an Arbeitseinsätzen im nächsten 
Frühjahr zur Bekämpfung beteiligen wollen, bitte 
ich um ein kurzes Mail an Ursula Prader. 

Veranstaltungen
Zu drei Veranstaltungen des Umweltausschusses 
im Herbst darf ich Sie schon jetzt herzlich einladen:

27. September, 19:00 Uhr, (voraussichtlich) 
Festsaal der Volksschule. Alles rund ums Thema 
Energie

11.Oktober, 19:00 Uhr, Gemeindeamt: Alles rund 
um nachhaltiges (Um-)Bauen 

8. November, 19:00 Uhr (voraussichtlich) Fest-
saal: Blackout
Aussendungen mit näheren Infos folgen zeit­
gerecht!

Staudenknöterich Springkraut Goldrute
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Finanz-Ausschuss

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas 
(ÖVP)

Helmut Gartner (ÖVP), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Michael Strozer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne),
Mag. Wolfgang Beran 
(SPÖ)

Die Ergebnisse des Rechnungsabschlusses haben 
immer auch Auswirkungen auf das geplante Budget. 
Daher erstellen wir im Frühsommer immer einen 
Nachtragsvoranschlag, der dann im Herbst im 
Finanzausschuss besprochen und anschließend 
sowohl dem Gemeinderat vorgelegt als auch 
veröffentlicht wird. 
Das Projekt „Elektronischer Akt“ schreitet voran. 
Nach Vorgesprächen mit der Fa. GemDat hielten 
wir bereits einige interne Projektbesprechungen ab, 
wobei wir das Projekt in mehrere Unterprojekte 
gegliedert haben. Im beschlossenen Projektteil geht es 
um die Umstellung der amtsinternen Arbeitsabläufe, 
hier sind die ersten Aufgaben bereits umgesetzt. 
Für das Projekt „Kommunikationsstrategie“ hat der 
Finanzausschuss die drei Unterprojekte Printmedien/
Gemeindezeitung, Homepage und soziale Medien 
definiert. Mit Details wird sich der Finanzausschuss 
in den kommenden Monaten befassen.

Vom Gemeindevorstand wurden finanzielle Mittel 
für die Fensterreinigung des Gemeindeamts, der 
Volksschule und der Schlossparkhalle, für die 

Anschaffung von Schulmöbeln und eines Aktiv
panels für die Volksschule und Möbeln für den Hort, 
für Sonnenschutzfolien für den Kindergarten 2, für 
den Nachkauf von Geschirr für Essen auf Rädern, für 
die Kickoff-Veranstaltung der Gesunden Gemeinde, 
für Projekte des neuen Generationenzentrums, für 
den Kartausenlauf, für die Aktion „Natur im Garten“ 
sowie für diverse Reparaturarbeiten freigegeben.

Der Gemeinderat beschloss im Juni den Vertrag 
über den Verkauf der Zufahrtsstraße zum Spar, 
die Änderungen im Raumordnungsprogramm und 
Bebauungsplan, die Beauftragung für das digitale 
Leitungsinformationssystem für den Regenwasser
kanal, den Ankauf von Notebooks für die Volks
schule, den Leasingvertrag für die neue VW-Pritsche 
für den Bauhof, die Übernahme der Kehrmaschine 
in den Besitz der Gemeinde, die Anpassung des Ver-
trags mit dem Schülerhort (Erhöhung der Anzahl 
der Gruppen), die Anpassung der Essenpreise für 
die Kindergärten und die Kleinkinderbetreuung, den 
Grundsatzbeschluss für ein Anrufsammeltaxi in der 
Region sowie die Förderung diverser Vereinsprojekte.
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Umwelt-Gemeinderat

UGR Bernhard 
Beer (ÖVP)

Liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher, 
bis Anfang Oktober werdet ihr auf euren Konten 
einen Zahlungseingang von 500 € (+ 250 € für 
jedes Kind bis zum 18. Lebensjahr) oder einen 
Rsa Brief mit entsprechenden Gutscheinen 
darin in der Post entdecken. Hierbei handelt 
es sich um den 250-€-Klimabonus, welcher 
angesichts der Teuerungen verdoppelt wurde.

Aber was ist dieser Klimabonus, wer bekommt 
ihn, wie wird er finanziert und welchen Effekt 
soll er haben? 
Der Klimabonus ist nichts anderes als Geld, 
das an alle Menschen, die hauptgemeldet in 
Österreich leben, zurückfließt. Schön und 
gut, aber das wirkt doch eher wie eine soziale 
Maßnahme, wo kommt der Faktor Umwelt ins 
Spiel? Als Klimaschutzmaßnahme erkennen wir 
diesen Bonus dann, wenn wir einen Blick auf 
die Finanzierung werfen. Die Mittel stammen 
nämlich aus der CO2-Bepreisung. Einfach gesagt: 
CO2-Ausstoß bekommt einen Preis (aktuell 
30 € pro Tonne). Als Verbraucher:in merkt man 
dies unter anderem an höheren Treibstoffpreisen. 
Die Gelder aus dieser Bepreisung fließen in 
Form des Klimabonus an alle Einwohner:innen 
zurück. Personen, die weniger CO2 Emissionen 

verursachen, bleibt also mehr von diesen Geldern 
übrig und umgekehrt. Mein Lieblingsbeispiel 
zur Erklärung ist hier folgendes Gedanken
experiment: Angenommen man würde den Preis 
von einer Packung Zigaretten auf 10 € erhöhen. 
Die zusätzlichen Einnahmen überweist man an 
alle Österreich:innen zurück, egal ob Raucher oder 
Nichtraucher. Wer nicht raucht, bekommt dadurch 
Geld geschenkt. Raucher können das Geld dafür 
nutzen, um einen Teil ihrer Mehrkosten zu decken.
Dadurch würde Nichtrauchen belohnt werden. 
Dasselbe gilt für umweltschonendes Verhalten beim 
Klimabonus.
In diesem Sinne wünsche ich euch viel Freude mit 
diesem Bonus. Als Umweltgemeinderat schätze ich 
diese Maßnahme sehr und begrüße die aktuelle Ver-
doppelung, welche zumindest einen kleinen Beitrag 
dazu leistet, den Teuerungen entgegenzuwirken. 

Noch eine gute Nachricht zum Schluss: Der 
Klimabonus wird jährlich ausbezahlt!
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Sozial-Ausschuss

Michael Strozer, 
MSc. (ÖVP)

Manuela Bannauer 
(ÖVP), 
Martina Reitermayer 
MSc. (ÖVP), 
Daniel Wurzer (ÖVP),
Karoline Felzmann 
(Grüne) 
Michael Richter (SPÖ)

Bau-Ausschuss

GGR Thomas 
Bruckner, Vorsitz 
(ÖVP)

Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP), 
Bernhard Beer (ÖVP), 
Michael Felzmann 
(Grüne) 
Erwin Hackl (SPÖ) 

Mitten in die Vorbereitung unserer Herbstarbeit 
sind tiefgreifende Verbesserungen im Kindergarten-
bereich durch das Land NÖ angekündigt worden. 
Im Wesentlichen hat man sich auf fünf Eckpunkte 
geeinigt, die stufenweise in den nächsten Jahren 
realisiert werden sollen. 

Noch sind nähere Details außer den fünf Eckpunk-
ten nicht bekannt: 
1. Ab September 2024 soll der Kindergarten für 
Kinder ab 2 Jahren geöffnet werden.
2. Neben dem beitragsfreien Vormittag im Kinder-
garten soll es bereits ab September 2023 kostenlose 
Vormittagsbetreuungs-Angebote für alle Kinder bis 
6 Jahren geben – somit auch für Kleinkinder, die 
eine NÖ Tagesbetreuungseinrichtung besuchen.
3. Gemeinsam wird man mit den Gemeinden an 
einem flächendeckenden Nachmittagsangebot in 
Wohnortnähe arbeiten.
4. Die Schließtage in NÖ Landeskindergärten sollen 
verringert werden.
5. Bessere Betreuung durch kleinere Gruppen und 
zusätzliche Fachkräfte. 

Wir in der Gemeinde sind überzeugt, dass wir die vor 
uns stehenden Kraftanstrengungen in einem guten 
Zusammenspiel aller Verantwortlichen meistern 
werden. Einige Hausaufgaben kommen auch auf 
uns zu. 

Gesunde Gemeinde: Nach dem Kick-off im ersten 
Halbjahr starten wir jetzt mit der Arbeit. Interesse? 
Bitte einfach melden! 

Pflege und Betreuung:  Mittlerweile haben bereits 
mehrere „Bunte Nachmittage“ für Betroffene und 
Angehörige stattgefunden. Im Herbst gibt es neue 
Termine. 

Jugend: In der nächsten Ausgabe werden Sie die 
Ergebnisse der Jugendbefragung und erste Umset-
zungsschritte lesen können. 

Gewalt gegen Frauen – Schau nicht weg! Leider 
ist in Österreich das Problem erst kürzlich wie-
der sichtbar geworden. Frauenberatungsstellen, 
Frauenhäuser und das Gewaltschutzzentrum helfen 
hier anonym, kostenfrei und unkompliziert. Wir 
bleiben am Thema dran.

Unser in der Region einzigartiger Betreuungsscheck 
für eine durchgängige Ferienbetreuung ging heuer 
bereits ins dritte Jahr. Mit an Bord unsere Vereine, 
die Kindergärten und der Hort.

Nochmals ein großes Dankeschön allen, die da mit-
helfen, unsere Gemeinde bestmöglich kinder- und 
familienfreundlich zu gestalten. Es ist nicht selbst-
verständlich.

Beratung: Sie können mich nach wie vor und jederzeit 
über meine mobile Telefonnummer 0676 812 72 41 01 
erreichen. Ich stehe für Auskünfte zur Verfügung!

Es tut sich nach wie vor einiges! Jede helfende Hand, 
jede Expertise ist gewünscht. Rufen Sie mich an, es 
gibt jede Menge zu tun für freiwilliges Ehrenamt!
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Im letzten Bericht konnte ich bereits auf die 
anlaufenden Arbeiten an der Sanierung der Fuß-
gängerbrücke beim Kartausen-Parkplatz berichten. 
Nun wurde die alte Brücke bereits abgetragen, 
werden jene Teil, die weiterverwendet werden 
können, aufbereitet und ein Teil neu errichtet. 
Damit soll dann noch in diesem Jahr der Übergang 
zu den Parkplätzen wieder freigegeben werden 
können. Ebenfalls gestartet wurde nun der 2. Teil 
des PV-Projektes auf Gemeindegebäuden. Nach-
dem Schlossparkhalle und Volksschule bereits in 
das Netz einspeisen, folgen nun weitere auf den 
Dächern von Bauhof und Feuerwehr.

Beleuchtung auf der Zielgerade
Nachdem die Verfügbarkeit von Teilen immer 
wieder eine Herausforderung darstellte, ist die 
Umstellung der Ortsbeleuchtung auf LED nun auf 

der Zielgerade. Ich danke Ihnen für Ihr Verständ
nis, dass bei so einem umfassenden Projekt ver-
einzelt Ausfälle zu verzeichnen waren und Fehler
suchen sich nicht immer einfach gestaltete. Waren 
wir bis jetzt von Wien abhängig, was die Licht
sensoren zur Aktivierung der Beleuchtung betraf, 
so wurden nun eigene Sensoren in Mauerbach ins-
talliert. Auch das hat einer gewissen Einjustierung 
der Technik bedurft.
In der Finalisierung befindet sich auch eine neue 
Druckleitung der EVN über den Allerheiligenberg. 
Womit die Wasserversorgung in Mauerbach weiter 
verbessert wird. Was zuletzt auch gelungen ist, dass 
der Hydrant beim FunCourt-Platz reaktiviert wur-
de und sich so die Jugendlichen vor Ort erfrischen 
können. Nach einer vermutlichen Bodensetzung 
wurde die dadurch beschädigte Leitung nun durch 
eine neue ersetzt. 
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LEIDER musste der Bauern- und Wochenmarkt 
bis auf Weiteres abgesagt werden. Aufgrund der 
geringen Besucherzahlen und die für die „Stand-
ler“ damit verbundenen geringen Umsätze im 
Frühjahr haben letztlich alle Anbieter für den Juli 
und auch gleich für August und den Herbst ab
gesagt. Trotz größter Bemühungen konnten für 
den Herbst auch keine neuen Anbieter gefunden 
werden. 

Da ich jeden Samstag vor Ort war, konnte ich mir 
einen guten Überblick über die Gesamtsituation am 
Markt und über die Besucherzahlen verschaffen. 
Zusätzlich konnte ich in vielen Gesprächen sehr 
positive Rückmeldungen, Wünsche, Bedürfnisse, 
aber eben auch Kritikpunkte sowohl von Aus
stellern als auch von BesucherInnen bekommen. 
Aus diesen Diskussionen sind letztlich einige 
Gründe für das Fernbleiben von BesucherInnen 
und auch für das „Aufgeben“ der „Standler“ 
deutlich geworden.
Um hier nur die Wichtigsten zu nennen: Der Markt 
ist zu teuer, Sorge um Teuerung und die steigende 
Inflation und der Wunsch nach einem größeren 
und gleichzeitig billigeren Angebot; außerdem 
das Fehlen von Gastronomie mit Ausschank in 
gemütlichen Begegnungszonen standen im Vor-
dergrund für die BesucherInnen. 
Hinzu kam das Fehlen von notwendiger 
Infrastruktur: Die Brücke war noch immer 
gesperrt, somit der Weg vom Parkplatz zu weit, die 
Stromversorgung für die Standler noch proviso-
risch und dadurch auch eine nur eingeschränkte 
Auswahl der Anbieter möglich. Für die Anbie-
ter waren natürlich die zu geringen Erträge bei 
steigenden Kosten ausschlaggebend.

Wir bedauern, dass der Markt nur kurzfristig 
funktioniert hat, werden aber im Infrastruk-
turausschuss weiter daran arbeiten, inwieweit 

ein Bauern-Wochenmarkt unter den aktuell 
gegebenen Bedingungen sinnvoll abgehalten wer-
den kann und prüfen, unter welchen Bedingun-
gen der Markt wieder Aussicht auf Erfolg hat. Wir 
werden rechtzeitig informieren.

Ein wichtiger Arbeitsschwerpunkt ist die 
Vorarbeit zu einer Micro-ÖV-Lösung (öffentli-
cher Verkehr im Regionalbereich) für Mauer-
bach. Derzeit arbeitet eine Arbeitsgruppe der 
Modellregion bestehend aus 6 teilnehmenden 
Gemeinden (Purkersdorf, Gablitz, Wolfsgraben, 
Tullnerbach, Pressbaum und Mauerbach) 
mit Unterstützung des Landes NÖ und der 
VOR an einem Konzept und der Vorplanung 
eines regionalen Anrufsammeltaxis für das 
Bediengebiet dieser Modellregion. Ziel eines „Re-
gionalen Anrufsammeltaxis“ ist die Förderung 
der Mobilität aller GemeindebürgerInnen der 
Gemeinden.
Es könnte eine ideale und auch gemeinde
übergreifende Ergänzung zum traditionellen 
Linienverkehr (Bus und Bahn) darstellen und 
kann als bedarfsorientierte Mobilitätslösung 
dienen.
Ein weiterer Aspekt ist die Schaffung von 
Alternativen zum Auto. Ein regionales Anruf
sammeltaxi könnte die Möglichkeit einer 
zeitlichen und räumlichen Ausweitung des 
bisherigen Angebotes schaffen. Die Planung 
wird sicherlich längere Zeit benötigen. Wir infor-
mieren über den jeweiligen Planungsstand.
Unser Ortstaxi fährt weiterhin. Bitte beachten 
Sie die richtige Telefonnummer: 

0676 879 34 76 51

Die Mitglieder des Infrastrukturausschusses 
wünschen, auch wenn wir gerade eine schwierige 
Zeit erleben, einen schönen und zufrieden
stellenden Herbst.

Infrastruktur-Ausschuss

GR Mag.a Christine 
Pennauer (SPÖ)

Thomas Bruckner 
(ÖVP), 
Dr. Hans Jedliczka 
(ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP) 
Susanne Eis (Grüne) 
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Nach 9344 Tagen im Dienst bei der Marktgemeinde Mauerbach tritt Peter Mayer in den wohl
verdienten Ruhestand und somit legen Bürgermeister Peter Buchner und der Mauerbacher 
Gemeinderat die Leitung der Mauerbacher Gemeindeverwaltung in die Hände von Ing. Huberta 

Auer-Weissmann. Sie ist seit Anfang 2000 bei der Gemeinde beschäftigt und bringt damit einiges an (Orts-)
Erfahrung, Bürgerkontakten und Akzeptanz innerhalb der Belegschaft für die neue Herausforderung mit.

Peter Mayer, der Anfang März 1997 von der IT-Abteilung des Amts der Niederösterreichischen Landes
regierung nach Mauerbach wechselte, nutzte mit der Amtsleitung nicht nur eine Chance auf einem neuen 
Gebiet und mit neuer Verantwortung tätig zu sein, sondern es profitierte die Marktgemeinde Mauerbach 
gleichzeitig auch von seiner IT-Kompetenz – galt es damals auch die Umstellung auf neue moderne EDV 
zu bewerkstelligen. Heute kaum vorstellbar, aber Word und Internet hielten Stück für Stück am Gemein-
deamt Einzug. Erfolgte früher beispielsweise die Personalverrechnung noch händisch mittels Lochkarten, 
so konnten fortan eigene Programme genutzt werden, wie sich Mayer gerne zurückerinnert. Auch fiel 
die heurige Weichenstellung Richtung elektronischem Akt am Mauerbacher Gemeindeamt auch noch in 
seine Amtszeit. Ebenso die Übersiedlung in das neue Gemeindeamt sieht er als eines der Highlights seiner 
Wirkenszeit an: Die Gemeindeverwaltung übersiedelte in neue Räume, in denen nicht nur die Mitarbei-
ter zeitgemäße Arbeitsplätze vorfanden, sondern es konnten damit auch das Bürgerservice und Abläufe 
verbessert werden. 

Für die tägliche Arbeit war für Mayer nicht nur Genauigkeit bei der Arbeit, sondern auch finanzielles 
Gespür und eine Affinität zu Gesetzestexten sowie die Mitarbeiterführung wichtig. Punkte, die nun 
Auer-Weissmann mit der Übernahme der Amtsleitung per 1. Oktober 2022 genau beachten wird. Sie ist dann 
nicht nur erste Ansprechpartnerin für Bürgermeister Peter Buchner sowie die Gemeinderatsfraktionen, 
sondern u. a. auch verantwortlich für die Leitung der allgemeinen Verwaltung, die Personaladministration 
und Verteilung der Amtsaufgaben – mittlerweile sind mehr als 40 Mitarbeiter am Gemeindeamt, Bauhof, 
Kleinkinderbetreuung, Kindergarten sowie in der Reinigung beschäftigt.
Auer-Weissmann wechselte Anfang 2000 aus der Privatwirtschaft in den Gemeindedienst, wo sie zuerst 
im Bauamt und später auch im Sekretariat und Meldeamt der Gemeinde Ansprechpartnerin vieler Bürger 
war. Der Dienst am Bürger ist dabei auch einer der Punkte gewesen, wieso sie sich dazu entschloss, sich 
für die Amtsleitung zu bewerben. Sie möchte dafür sorgen, dass „das Amt“ nicht nur als Versender von 
Vorschreibungen und Mahnungen gesehen wird, sondern auch den Bürgern hilft und unterstützt. Die 
Verwaltung soll als Bindeglied zwischen Politik und Einwohnern fungieren, die Zusammenarbeit am Amt 
möchte sie stärken und insgesamt zu einem Miteinander im Ort beitragen.

Peter Mayer möchte sich nach seiner Pensionierung per September 2022 wieder stärker der Vereinsarbeit, 
seiner Tätigkeit im Pfarrgemeinderat Kierling sowie seinen 3 Enkelkindern und dem Garten mit kleinem 
Weinbau widmen. Wir wünschen ihm dafür alles Gute und freuen uns auf ein Wiedersehen in Mauerbach!

Mit 1. Oktober 2022 über-
nahm Ing. Huberta 
Auer-Weissmann die 
Leitung des Mauerbacher 
Gemeindeamts

Amtsleitung

Geordnete Übergabe

Bürgermeister Peter Buchner dankt Peter Mayer 
für seine Arbeit und freut sich auf die weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit der neuen Amtsleiterin 
Ing. Huberta Auer-Weissmann
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Viele Events waren gut frequentiert, aber längst nicht alle. Die letzte große Veranstaltung vor der 
Pandemie war das – gut besuchte und stimmungsvolle – Feuerwehrgschnas Ende Feber 2020. 
Wenige Wochen später kam etwas, das die wenigsten von uns schon einmal in ihrem Leben 
erlebt hatten – ein Ausgehverbot und de facto ein Stillstand des gesellschaftlichen Lebens. Ver-
eine mussten ihre Tätigkeiten einstellen, ja sogar die Feuerwehren und Rettungsorganisationen 
waren gezwungen, nur unbedingt notwendige Arbeiten durchzuführen.
Heuer im späten Frühjahr hat sich, wohl auch aufgrund der hohen Durchimpfungsrate, die 
Situation insofern entspannt, dass ein Großteil der Vereine und Organisationen wieder normal 
tätig werden konnte. Es fanden wieder Veranstaltungen statt, die Gasthäuser öffneten, es hat sich 
gezeigt, dass das Ortsleben zurückgekehrt ist.
Die Maibaumfeiern der beiden Feuerwehren waren außerordentlich gut besucht, auch bei den 
Feuerwehrfesten konnte ich viele Leute aus dem Ort und rundherum treffen. Die Theaterabende 

(aufgrund der Probenthematik im Winter/Frühjahr als Einpersonenstück) waren fast ausverkauft und auch 
das Schulfest, auf das sich viele Volksschulkinder und Eltern schon lange freuten, fand wieder statt. Ein 
kirchliches Highlight war das Pfarrfest zu Maria Himmelfahrt in der Kartause. 
Neben diesen gut angenommenen Veranstaltungen gibt es aber auch eine Reihe kleinerer Veranstaltungen 
und Aktivitäten, z. B. im Rahmen des Kulturfrühlings, die weniger gut besucht waren und sind. Ein weiteres 
Beispiel ist das Heimatmuseum. Dort können die Besucher an den Ausstellungstagen außerhalb von 
Eröffnungen oft an einer Hand abgezählt werden. Traurig finde ich, dass zu vielen Veranstaltungen kaum 
Kinder und Jugendliche kommen, selbst in den Kirchen sehe ich diese – außerhalb von Vorbereitungen auf 
die Erstkommunion oder Firmung – kaum noch.
Ich denke, was die Vereine und Organisationen benötigen, wäre ein ehrliches Feedback aus der Bevölkerung, 
warum Veranstaltungen, Ausstellungen, Workshops und sonstige Aktivitäten teilweise so schlecht besucht 
sind. Nur dann kann sich was ändern, bleiben uns die Menschen verbindenden Aktivitäten erhalten und 
tragen zu einer lebendigen Gemeinde bei. Nebenbei sei nochmals erwähnt, dass sich alle Vereine und 
Organisationen über aktive Mitarbeit sehr freuen.
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GEDACHT
Nach zwei Jahren der massiven Einschränkungen und Entbehrungen 
waren im Sommer wieder Feste und Veranstaltungen möglich. 

Vizebürgermeister 
Ing. Georg Kabas

	

ORTSTAXI
Subventioniert von der Gemeinde Mauerbach!

Jeden DIENSTAG von 07:00 bis 15:00 Uhr
	 4,00	€ innerhalb Mauerbach 
	 8,00	€ nach Gablitz, Hadersdorf, Auhofcenter 
	10,00	€ Purkersdorf, Hütteldorf

Julius Arnhold
Mauerbacher Taxiunternehmer
0676/879 34 7651
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In Fortsetzung des Berichtes aus der Naturraumerfassung 
des Biosphärenparkmanagements (in Gemeindezeitung 
2/2022 über Gewässer) erfolgt ein zusammenfassender 

Auszug über die Tierwelt in Offenlandschaften.
Eine umfassende Beschreibung der Tierarten ist in der 
Monitoring-Broschüre enthalten.

Fledermäuse
Fledermäuse gehören zu den stärksten gefährdeten Wirbel-
tiergruppen. Es ist davon auszugehen, dass gerade die Kern
zonen potenziell bedeutende Lebensräume für Fledermäuse 
sind. Im Rahmen des Biodiversitätsmonitoring wurden daher 
in ausgewählten Bereichen automatische Rufaufzeichnungen 
durchgeführt und bekannte Quartiere erhoben.
Folgende Fledermausarten wurden in Mauerbach erhoben:

Amphibien und Reptilien
Reptilien gelten als Charakterarten gut strukturierter Offen-
landbereiche und Grenzlinienstrukturen. Reptilien bevor
zugen Übergangsbereiche von offenen zu dicht bewachsenen 
Lebensräumen. 
Nachfolgend alle untersuchten Amphibien- und Reptilien
arten, deren Vorkommen im Gemeindegebiet im Zuge der 
Offenland- und Walderhebungen nachgewiesen wurden.
Angemerkt wird dazu, dass eine äußerst initiative und aktive 
Mauerbacher Gruppe sich für den Amphibienschutz während 
der Laichzeit einsetzt (Amphibienschutzzäune entlang der 
Landstraße und mit der Kübelmethode Vermeidung von 
Überfahren der laichenden Amphibien).

Tierwelt in Offenlandschaften

Vögel
Die Veränderung der Wiesengebiete im Wienerwald spiegelt 
das Aussterben oder massiven Rückgang vieler prominenter 
Wiesenbewohner/-nutzer wider. Eine umfasssende Studie im 
Rahmen der Offenlanderhebung wurde von Bird Life durch-
geführt.
Nachfolgend sind die naturschutzfachlich relevanten Vogel-
arten, die im Mauerbacher Gemeindegebiet nachgewiesen 
werden konnten.

Heuschrecken
Heu- und Fangschrecken eigenen sich gut, der leichten 
Erfassbarkeit und der vielfältigen Literatur wegen, als 
Indikatorgruppe zur naturschutzfachlichen Beurteilung von 
Lebensräumen.
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Sie kommen vor allem in der offenen, halboffenen und land-
wirtschaftlich genutzten Kulturlandschaft vor. Nachfolgend 
eine Auflistung aller Heuschreckenarten, die im Gemein-
degebiet nachgewiesen werden konnten. Besonders bemer-
kenswert ist das Vorkommen gefährdeter Heuschrecken auf 
der ehemaligen Deponie am Taglesberg.

Informationsabend am 2. Juni 2022
Im Gemeinderatssitzungssaal stellte Dipl-.Ing. Harald Bren-
ner vom Biosphärenparkmanagement die Entstehung, die 
Ziele, Aufgaben und Organisation des Biosphärenparks 
Wienerwald dar. Insbesonders wurde auf die Situation in 
Mauerbach eingegangen und der Sinn und Hintergrund der 
einzelnen Zonen – Entwicklungs-, Pflege- und Kernzone – 
erläutert. Leider nahmen nicht viele MauerbacherInnen die 
Möglichkeit wahr, Informationen über Zusammenhänge von 
Ökologie, Ökonomie und Soziales im eigenen Umfeld zu 
erfahren.
Man kann nur schätzen und lieben, was man kennt. Ein 
Dank an Harald Brenner für den informativen Abend und 
den kulinarischen Abschluss der Veranstaltung.

Biberführung am 26.Juni 2022
Die Fledermausführung war äußerst gut besucht. Rund 25 
Personen aller Altersgruppen nahmen die Gelegenheit wahr, 
etwas über die Lebensart, Lebensraum  und Anforderungen 
des Bibers zu erfahren. Es erfolgte eine Besichtigung von 
Biberdämmen in Mauerbach bzw. Weidlingbach, wo man 
auch kurz einen Biber in natura erleben konnte.

Kobolde der Nacht/Fledermausführung am 26.Juni 2022
Schon wesentlich weniger Interessierte nahmen an der 
Fledermausführung im Bereich Kartause/Friedhof teil.
Neben den äußerst interessanten Informationen gab es 
die Gelegenheit, die Fledermäuse zu hören (natürlich mit 

entsprechendem Gerät) und zu beobachten. Man musste 
sehr schnell schauen, um die Fledermäuse sehend zu erfas-
sen, aber man konnte es erleben.
Beide Führungen wurden von Dr. Claudia Kubista von den 
Österreichischen Bundesforsten geleitet.
Termine:
1. Okober 2022: Biosphere Volunteer Taglesberg 
Treffpunkt: Bushaltestelle Allhang  
(Mauerbachstraße, 3003 Gablitz)
Infos und Anmeldung:  
Biosphärenpark Wienerwald Management GmbH, 
www.bpww.at, office@bpww.at,  02233/54 187 
Um Anmeldung wird gebeten.

Einen gesunden Herbst wünscht
Dipl.-Ing. Helge Ebner, Biosphärenparkbotschafter

Kleine Hufeisennase  
© Wolfgang Simlinger

Weidlingbach  
© Helge Ebner 
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Denkmälerisches Mauerbach

Nein, der obige Spruch steht auf keinem der in Mau-
erbach aufgestellten Marterln. Er fiel Michael 
Fritthum spontan ein, als er sich hinsetzte, um über 

die in unserem Ort verstreut stehenden Kleindenkmäler zu 
schreiben. Vermutlich, da es in ihrer Natur liegt, den in der 
Natur Wandernden auf Bestimmtes hinzuweisen. Ob Kreuz, 
Säule oder kleine Kapelle – sie alle deuten auf etwas, des-
sen Bedeutung nicht im Hier und Jetzt, sondern in früheren 
Tagen liegt.

Entsprungen sind sie einer Vorzeit, die wir gerne als grau 
bezeichnen, als der Mensch sesshaft wurde und einem da-
raus erwachenden Bedürfnis nach Flurmarkierungen nach-
kam. Damit wurden Gebietsansprüche für Fremde ersicht-
lich, aber auch Geister und Götter auf die zu meidenden 
oder zu beschützenden Wälder, Äcker und Wiesen auf-
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Was wir wissen und was wir sehen, verdanken wir jenen, die vor uns gehen. 

merksam gemacht. Und für jene, die profanere Deutungen 
vorziehen, sei noch erwähnt, dass sie für die durch Wildnis 
Suchenden lebenserhaltende Bezugspunkte waren. In einer 
Zeit, wo es noch kein GPS gab, mussten mehr oder weniger 
sagenumwobene Quellen, Bäume und Wegkreuzungen auch 
als Navigationshilfen herhalten. 

Die Beständigkeit des Baumaterials Stein gegenüber dem 
vergänglicheren Holz und die allgemein verständliche 
Aussagekraft von Bildern für die großteils schreibunkundige 
Bevölkerung waren bestimmende Faktoren bei der 
Gestaltung vieler Flurdenkmäler. Hinzu kam ein religiöses 
Element, zunächst heidnisch, dann christlich, als Anregung 
zur Andacht über dies oder jenes sowie als effiziente 
Abschreckung jener, die eine Beschädigung, Versetzung oder 
gar Entfernung solcher Markierungen im Sinn hatten. 

Um 1989 errichteter Bild-
stock auf der Feldwiese mit 
Reliefs des hl. Bruno, Grün-
der des Kartäuserordens, 
des hl. Franz von Assisi bei 
seiner „Vogelpredigt“, sowie 
einer Kreuzigungsgruppe 
und Mariendarstellung zum 
Andenken an den von 1929 
bis 1987 in Mauerbach 
wirkenden Pfarrer Johannes 
Georg Oppolzer und den in 
Mauerbach geborenen und in 
Gramatneusiedl von 1938 bis 
zu seinem Tod 1977 wirken-
den Priester Georg Grausam.

1992 aufgestellter Bildstock 
in der Goethestraße mit 
einer dem Gnadenbild von 
Mariazell nachempfundenen 
Marienstatuette.

Gedenkkreuz auf dem Allerheiligenberg 
am Wanderweg Nr. 22 mit einer Tafel, 
die an die tragische Geschichte seiner 
Errichtung erinnert. Auf einer zusätzlichen 
Tafel werden vorbeiziehende Christen 
aufgefordert, ihre Hüte in ehrfurchtsvoller 
Dankbarkeit zu ziehen. 

Der vor dem Haus Haupt-
straße 216 stehende 
Figurenbildstock aus 
dem Jahr 1744 zeigt eine 
künstlerisch äußerst 
hochwertige Mariae-Ver-
kündigungs-Gruppe, auch 
„Englischer Gruß“ genannt. 
Die Bezeichnung bezieht 
sich seit dem Mittelalter auf 
das Ave Maria, die Gruß
worte des Erzengels Gabriel 
an Maria, mit denen er ihr 
verkündet, dass sie den 
Sohn Gottes gebären werde. 
Das Attribut „englisch“ 
bezieht sich demgemäß auf 
den verkündenden Engel 
und nicht auf die Sprache.
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Dadurch konnte nämlich solch ein Frevel als Gotteslästerung 
mit dafür vorgesehenen Strafen zielführend geahndet werden. 
Ein in der abendländischen Geschichte frühes Beispiel, 
wie sich weltliche und religiöse Herrschaftsinteressen 
synergetisch ergänzten.
Wenn wir Marterl sagen, meinen wir im herkömmlichen 
Sinn einen aus Dankbarkeit oder zur Erinnerung 
errichteten Bildstock, der dem Vorbeiziehenden Anregung 
zum Gebet sein soll. Sie sind ein Ausdruck der sogenannten 
Volksfrömmigkeit, die in etwa seit dem 17. Jahrhundert im 
Zuge der Gegenreformation eine weite Verbreitung fand.
In der Zeit der Aufklärung waren sie weniger gern gesehen 
und wurden demzufolge mehrfach abgetragen. Ihre bis 
heute anhaltende Renaissance erfuhren sie im späten 
19. Jahrhundert in katholisch geprägten Ländern, wo sie 
von dem sie umgebenden Ort sowie vom Glauben und 
Schicksal der Menschen, die sie errichteten, Zeugnis geben.
Doch auch der bloße Wille, Schönes zu schaffen oder einen 
Blickfang in die Landschaft zu setzen, konnte und kann zu 
deren Errichtung führen. 
Marterl werden je nach Gegend u. a. auch als Bildstöcke, 
Bet- oder Martersäulen bezeichnet und gehören zu den 

Klein- und Flurdenkmälern. In Niederösterreich unterteilt 
man sie fachlich in die sechs Oberkategorien Felsbilder, Kul-
turhistorische Natur- und Steindenkmäler, Rechtsdenkmäler, 
Verkehrsdenkmäler, religiöse Kleindenkmäler, Gedenktafeln 
und -steine und Freiplastiken. Darin spielt das Marterl bloß 
eine untergeordnete Rolle, allerdings mit einer großen Be-
deutung als nicht wegzudenkender Bestandteil unserer 
Kulturlandschaft. 
Schätzungen nach gibt es allein in Niederösterreich an die 
45.000 Kleindenkmäler, zwei Drittel davon mit religiösen 
Motiven. Sie werden seit Jahren vom Fachbereich Klein- 
und Flurdenkmäler des Museumsmanagements NÖ erfasst 
und im Internet unter www.marterl.at einer breiten 
Öffentlichkeit präsentiert.

Viele der in Mauerbach zu entdeckenden Klein- und Flur-
denkmäler sind von Karl Fahringer und Elisabeth Knapp 
in den Nr. 17/18 und 19 der Mauerbacher Beiträge sorg-
sam dokumentiert. Allen, die in unserem schönen Ort an 
herbstlichen Tagen Spaziergänge zu „Bemerkens-wertem 
und Merk-würdigem“ machen möchten, seien die in diesen 
Bänden zu findenden Anregungen empfohlen.

Der aus der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts 
stammende Kreuzbrunnen zwischen Hauptstraße 
168 und 170, in dessen halbrunder Nischenkapel-
le der hl. Bruno vor dem Gekreuzigten kniet.

Die 1722 errichtete Johannes-Nepomuk-Kapelle auf der Kreuzung Hauptstraße – 
Allhangstraße erinnert an den böhmischen Priester und Märtyrer, der infolge eines 
Rechtsstreits zwischen Kirche und König auf Befehl von Wenzel IV. nach grausamer 
Folterung von der Karlskirche in Prag in die Moldau gestoßen wurde. Näheres über 
dieses vor 300 Jahren errichtete Denkmal erfährt man in dem von Karl Fahringer 
verfassten Beitrag in diesem Heft.

Die um 1639 errichtete Prima Porta führt in 
den Kartausenbereich und weist mit der darü-
berliegenden lateinischen Inschrift: Hanc Rex 
Cartusiam Fridericus Nomine Pulcher – Condi-
dit Austriacus Religione Pius – Anno MCCCXIV 
(„Diese Kartause stiftete König Friedrich 
mit dem Beinamen der Schöne, fromm im 
Glauben, im Jahr 1314“) auf den Ursprung des 
Klosters hin.
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1 Der Beitrag ist ein leicht veränderter Abdruck von: „Johannes-Nepomuk-Kapelle“. In: 
Karl Fahringer; Elisabeth Knapp, Spaziergänge zu Bemerkens-Wertem und Merk-
Würdigem. Flur- und Kleindenkmäler in Mauerbach. Mauerbacher Beiträge Nr. 17/18. 
Mauerbach 2011, S. 49 ff. – Abbildungen: J. Kellermann sen.: „Pavillon an der Straße“, 
Federzeichnung 1850. NÖLA, Topographische Sammlung, Nr. 4578. –  Johannes-
Nepomuk-Denkmal, Ansichtskarte nach 1945, Heimatmuseum Mauerbach. – Johannes-
Nepomuk-Denkmal, Foto 18 .8. 2022, Heimatmuseum Mauerbach.
2 Erich Pummer an Gem. Mauerbach, 3. Nov. 1993. In: BDA, Landeskonservat NÖ, 
Akt 21 681, Krems.
3 Scholz Franz Anton, Die Kartause Mauerbach. Wien. In: Berichte und Mittheilungen 
des Alterthums-Vereines zu Wien, Bd. XXXV, Wien 1900, S. 102 f.
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In Mauerbach führt eine kleine Via Sacra vom Kreuz
brunnen an der Mariae-Verkündigungs-Gruppe, dem 
„Englischen Gruß“, vorbei zur Pfarrkirche Mariae 

Himmelfahrt. Eine Station dieses Weges ist die Johannes-
Nepomuk-Kapelle an der Abzweigung der Allhangstraße von 
der Hauptstraße (48,24549/16,16789).
Johannes Nepomuk (Johannes von Pomuk, um 1350-1393) 
Theologe und Jurist, Generalvikar der Erzdiözese Prag, zog 
sich in einem Rechtsstreit zwischen Kirche und König den 
Zorn Wenzels IV. zu, wurde auf dessen Befehl gefoltert und 
von der Karlsbrücke in die Moldau gestoßen. Die später 
entstandene Legende erzählt, dass der Geistliche ermordet 
wurde, weil er das Beichtgeheimnis nicht brechen wollte.
Seine Verehrung setzte im Volk bald nach seinem Tod ein 
und verbreitete sich sehr rasch vor allem in Böhmen, Mähren, 
Niederösterreich und Bayern. Sie wurde von den Jesuiten 
besonders gefördert, um die Erinnerung an den Reformator 
Jan Hus zu verdrängen.

Johannes Nepomuk wurde 1721 selig und 1729 heilig 
gesprochen. Er ist nicht nur der Patron der Beichtväter, 
sondern schützt auch die Ehre der Menschen und bewahrt 
alle, die an Flüssen und Bächen tätig sind, vor Unheil; seine 
Statue steht daher auf oder bei Brücken.
Der nach allen Seiten rundbogig geöffnete Baldachinbau 
der Mauerbacher Kapelle trägt ein von zwei goldglänzenden 
Sternaufsätzen als Dachzier gekröntes Mansardendach. 
Er wird heute an drei Seiten von einer Steinbalustrade 
abgeschlossen, deren Eckpfeiler Engelsköpfchen schmücken. 
Ein Putto, der vermutlich einen Palmzweig in den Händen 
hielt, saß ehemals zur Linken des Heiligen; er verschwand 
1973.
Die Statue dürfte zuerst im Freien gestanden und erst später 
durch den kapellenartigen Bau geschützt worden sein. Die 
fast 3 Meter hohe Skulptur aus Zogelsdorfer Kalksandstein 

steht auf einem Volutenpostament; der verbliebene Put-
to verschließt in Anspielung auf die Wahrung des Beicht
geheimnisses mit dem Zeigefinger den Mund.
„Ursprünglich waren Skulptur und Assistenzfiguren 
polychrom gefasst. Spuren der Farben finden sich noch in 
den Porenvertiefungen. Durch eine totale mechanische 
Überarbeitung ging die Fassung jedoch verloren.“2

Der Heilige trägt die Soutane, das mit Spitzen besetzte 
Chorhemd, den aus Pelzen bestehenden Schulterumhang, der 
seine Würde als Domherr anzeigt, und als Kopfbedeckung das 
priesterliche Birett. In der linken Hand hält er das Kruzifix 
und die Märtyrerpalme; sein Haupt wird von fünf Sternen 
bekränzt. Die Legende erzählt, sie seien ein Geschenk 
Marias aus ihrer eigenen Sternenkrone, auch Symbol für die 
fünf Buchstaben von „tacui“ („Ich habe geschwiegen“), und 
hätten ihn umstrahlt, als man seinen Leichnam fand.
Auf der Vorderseite des Postaments ist in einem Flachrelief 
abgebildet, wie Johannes Nepomuk in voller priesterlicher 
Amtstracht von der Brücke gestürzt wird. Ein Engel schwebt 
hernieder, um ihm den Märtyrerkranz zu bringen.
Ein noch 19003 bezeugtes Chronogramm auf der Rückseite 
des Postaments fiel einer „Restaurierung“ zum Opfer: SANC-
TO JOANNI NEPOMVCENO DEVOTE EREXIT C:M. Das 
Denkmal wurde demnach 1722 unter dem Prior der C(artau-
se) M(auerbach) Prälat Benedikt Lutz errichtet.
Zum Fronleichnamsfest errichteten die Gläubigen bis 2009 vor 
der Statue des hl. Johannes Nepomuk einen Prozessionsaltar. 
Von Karl Fahringer

300 Jahre 
Johannes-Nepomuk-
Kapelle1



Das äußere Tor zur Kartause mit dem Mauerbacher 
Wappen wurde um 1639 errichtet. Ein Distichon in 
lateinischer Sprache nennt den Stifter: Diese Kartause 

stiftete König Friedrich mit dem Beinamen der Schöne, 
fromm im Glauben, im Jahre 1314. Die Darstellung darüber 
zeigt den hl. Bruno und den hl. Antonius den Einsiedler in 
Anbetung vor dem Gekreuzigten (Rekonstruktion 1998).
Das Innere Tor besteht aus rotem Gaminger Marmor und ist 
möglicherweise ein Geschenk der Tochterkartause Gaming. 
Die Zahl 1645 verweist entweder auf das Jahr der Errichtung 
des Tores oder auf die in diesem Jahr erfolgte Weihe der 
Pfortenkirche.

Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt
Die ehemalige Pfortenkirche der Kartause wurde vermutlich 
an der Stelle der Kirche St. Maria ad piscinas (HI. Maria bei 
den Fischteichen) errichtet. Diese diente als Gotteshaus für 
das Siechenheim, das von Gerlach, dem Hofkaplan Friedrichs 
des Schönen, gestiftet worden war. Die Pfortenkirche war für 
Bedienstete des Klosters und für Wallfahrer bestimmt. 
Die 1645 geweihte, zweijochige Wandpfeilerkirche schmückt 
eine reiche hochbarocke Stuck- und Deckenmalereiaus
stattung der 1720er-Jahre. 
Der Altaraufbau und die 
Kanzel werden Matthias 
Steinl zugeschrieben, das 
Hochaltarbild mit der 
Darstellung der Himmelfahrt 
Mariae dürfte ein Werk Jo-
hann Georg Schmidts, des 
Wiener Schmidt, aus der 
Zeit kurz nach 1720 sein.

Nach Aufhebung der 
Kartause wurden die vollen 
Pfarrrechte von der älteren 
Kirche auf dem Allerheili-
genberg auf Mariae Himmel
fahrt übertragen.
Der an die Kirche angebaute 
Pfarrhof fiel 1785 samt 
allen Pfarrakten einem 
Hochwasser zum Opfer.

Prima Porta

Themenweg
KARTAUSE MAUERBACH
BDA BUNDESDENKMALAMT
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Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 
Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun 
drei Möglichkeiten: persönlich in der Gemeinde, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet.
Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverstän
digungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 

rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-
karte beantragen.
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtliche Wahlinformation! 
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit.

Kosmetik …
… in der Guigitzerstraße 13 am Allerheiligenberg.

Nicht die Hautpflege allein, auch die Seele findet bei 
Enikö Agardi-Fülöp, BSC, MA (43) bei entspannen-
dem Blick in die Mauerbacher Natur Erfüllung.
Die in Ungarn ausgebildete Psychologin mit ihrem 
österreichischen Kosmetik-Diplom bietet (www.
eniskosmetik.at) im modern ausgestatteten Studio 
leistbares Hautservice an. Die mit Mastercard-
Manager Szabolcs Agardi verheiratete Mutter von 

zwei Kindern setzt weltoffen auf ehrliche Dienstleistung am Menschen. 
Zufriedenheit ist ihr Ziel in der Kundenbeziehung.
Die Agardis kamen 2014 nach Wien und siedelten sich 2016 in Mauer-
bach an, wo Eni ihre erste Anstellung im Hort fand. Ihr Faible für die 
Kosmetik hat sie nun im sympathischen Ambiente in eine Berufspraxis 
verwandelt.
Enikö, woraus sich auch der Studioname ableitet, verspricht ihren 
Kunden nicht mehr, als sie halten kann.
Unter 0677 643 143 83 sowie E-Mail info@eniskosmetik.at werden 
Termine angenommen.

3/2022 September
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Menschengarten

Mauerbacher Feriensommer  und Herbstsemesterstart 

Feriensommer 2022
Auch dieses Jahr betreute der Menschengarten wieder sieben 
Sommercamps im Juli und August. Es gab zwei Wochen 
Zirkus voller Akrobatik und Spaß, parallel dazu gab es unser 
beliebtes Forscher & Tüftler Camp. Spannende Experimen-
ten, ein Ausflug zur Garten Tulln und die Erforschung von 
Biber und Co ließen die Zeit schnell verfliegen. 
In unseren Wald & Wiesen Camps wurde geschnitzt, 
Staudämme und Waldlager gebaut, nach Tierspuren gesucht 
und vieles mehr.  Zu Ende ging unser abwechslungsreicher  
Feriensommer mit unserem Kreativ Camp, wo Farbe, 
Kleber, Ton, Karton und Holz zu großartigen Kunstwerken 
verarbeitet wurden. 

Semesterstart 
Am 09. September 2022 starteten wir mit unserem 
wöchentlichen Baby-Café in das Herbst-/Wintersemester 
2022/2023. 

Dieses Semester konnten wir wieder großartige und 
engagierte Trainer und Experten für den Menschengarten 
gewinnen. Dadurch ist es uns möglich, über 40 verschiedene 

Kurse, Workshops und Veranstaltungen in den nächsten 
Wochen und Monaten anzubieten. 
Alle unsere Angebote sind auf unserer Homepage www.men­
schengarten.at zu entdecken.
Auf der rechten Seite erhalten Sie einen kleinen Vorgeschmack 
auf unsere Kurse.

Wir informieren regelmäßig über Facebook oder wer 
immer aktuell informiert sein möchte, abonniert unseren 
Newsletter.
Das Menschengartenteam bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Besuchern, Mitgliedern und Sponsoren für ihre Treue 
und freut sich auf das kommende gemeinsame Menschen
gartenjahr. Vielen Dank auch an die Gemeinde Mauer-
bach für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung 
und Finanzierung der Veranstaltungen im Rahmen des 
Generationenzentrums Mauerbach.

Übersicht: www.menschengarten.at
Kontakt: info@menschengarten.at 
Facebook-Abo: https://www.facebook.com/menschengarten 
Elisabeth Richter: 0664 531 55 28

3/2022 September
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Menschengarten

Mauerbacher Feriensommer  und Herbstsemesterstart 
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Man kann es nicht leugnen, der (sehr heiße) Sommer ist vorbei. Nicht aber unsere Motivation, 
mit Schwung und Elan, vielleicht gerade mit Ihnen, in das neue Herbstsemester zu starten.
Wie wichtig ein Training für Körper und Geist ist, brauchen wir an dieser Stelle nicht extra 

erwähnen.

Worauf es uns ankommt ist, mit gutem Willen mit gleichgesinnten Damen eine Stunde bei einem Trai-
ning, das den ganzen Körper fordert, zu verbringen. So ganz nebenbei haben wir auch viel Spaß. 
Kramen Sie den guten Silvestervorsatz „mehr Sport“ jetzt wieder für das neue Semester hervor. Der beste 
Zeitpunkt mit Training zu beginnen, ist nicht morgen oder vielleicht oder irgendwann, sondern JETZT!

Mitzubringen brauchen Sie nur eine Matte und Trinkflasche. Ab Mittwoch, 21.09.2022, 19:30 Uhr, 
Schloßparkhalle, sind wir für Sie da. Und um es mit Karl Farkas zu sagen: „Schauen Sie sich das an!“

Es geht wieder los
Damenturnverein Mauerbach
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Erstmals organisierte die Marktgemeinde Mauerbach ein 
Riesenwuzzler-Turnier. Die teilnehmenden 5 Mannschaften 
hatten nicht nur sehr viel Spaß, sondern auch das Publikum 
kam dank vieler Tore und der guten kulinarischen Betreuung 
durch die FF Steinbach voll auf seine Rechnung. Im Finale 
setzte sich „DevilSoccers Mauerbach“ gegen „Hl. Laurent“ 
mit 10 zu 1 durch. Platz 3 holten sich die unter „Elite Fire 
Force“ spielende Mannschaft der FF Steinbach. Eine Fortset-
zung im kommenden Jahr ist sehr wahrscheinlich.

Riesenwuzzler-Turnier  
Wenn Not am Mann war, Karl Merinsky war für Mau-
erbach stets zur Stelle. Er chauffierte die Leute von 
und nach Steinbach, weil dem VOR kurz die Über-
sicht verloren gegangen war. Die Menschen im Ort 
dankten es ihm ebenso wie jene, die seine Dienste – oft 
unentgeltlich – in Anspruch genommen haben.
Nun ist der pensionierte Dart-, Musik- und Tanz-
club-Betreiber im 70. Lebensjahr verstorben. Halten 
wir den „ZÜÜ Karli“ in guter Erinnerung!

Für immer im „Züü“
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In diesem Jahr stand nur einer auf der Mauerbacher Sommertheaterbühne, wenn auch ein ganz 
Besonderer: Stefano Bernardin. An vier ausverkauften Abenden im Juni gastierte seine umjubelte 
Produktion „Hamlet one-man-show“ auf Einladung der Kunststücke. Kulturverein Mauerbach im 

herrlichen Garten des Kartausencafés.

Jetzt fragen Sie sich sicher, wie kommt der bekannte Wiener Schauspieler zu uns nach Mauerbach? „Ganz 
einfach“, erklärt Marcus Zbonek, der künstlerische Leiter des Kulturvereins, „wir waren nach seiner 
Premiere im Wiener Akzent Theater so unglaublich von der grandiosen Leistung und der Inszenierung 
(Regie: Hubsi Kramar) begeistert, dass wir Stefano unbedingt nach Mauerbach holen wollten.“

Das ganz besondere an dieser Aufführung war, dass Hamlet und all seine Gegenspieler virtuos von 
nur einem Schauspieler verkörpert wurden. „Klar waren wir sehr gespannt, ob unser Publikum einen 
schlagzeugspielenden Hamlet akzeptiert, der in alle Rollen schlüpft“, ergänzt Nicolette Ségur-Cabanac, 
die Obfrau der Kunststücke. Was aber sagte das Mauerbacher Publikum dazu?
„Sensationell und unbedingt zu empfehlen! Wir sind hin und weg begeistert und danken für den 
herrlichen Abend!“ Vera Bubich
„Es war großartig, einfach großartig!“ Michael Fiala

Und wie ist es aus der Perspektive von Stefano Bernardin gelaufen? „Obwohl ich zugeben muss zum 
ersten Mal in Mauerbach gewesen zu sein, war es von Anfang an ein Heimspiel. Es war sofort Familie, 
wie mein Techniker und ich dort empfangen und behandelt wurden. Aber das Schönste war, dass ein 
10-jähriger Bub mit offenen Augen (und Mund) ohne seine Eltern in der Premiere saß und ihnen danach 
erzählte: „Ihr müsst unbedingt zum Hamlet gehen. Da erlebt ihr den schönsten Abend eures Lebens!“. 
Wie John F. Kennedy in Berlin schon sagte, formuliere ich es auch: Ich bin ein Mauerbacher.“ 

3/2022 September

„Ich bin ein Mauerbacher“
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Die Mauerbacher Autorin Monika Schrottmeyer präsentiert 
mit ihrem neuesten Buch Erlebnisse und Eindrücke aus der 
Karibik im Rahmen des Mauerbacher Kulturherbstes.

Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der Karibik:
Lesung am 1. Oktober 2022 
um 19:00 Uhr im Festsaal der Musikschule
Tickets und alle Infos unter 
www.kunststuecke-mauerbach.at

„Mit diesem Cocktail von Erzählungen über Menschen, die 
in der Karibik leben oder sie als Reisende erleben, lernen Sie 
die Karibik kennen und lieben“, verspricht die Autorin.

Stefano Bernardin spielte sich als One-Man-Show, also in allen Rollen, 
in die Herzen der Mauerbacher Sommertheater–Besucher. Auch mit 
Schlagzeug und die E-Gitarre wusste er als Hamlet zu überzeugen. 

Karibikcocktail – 
Lesung mit Monika Schrottmeyer
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SO HILFT DER BUND
Senkung Einkommenssteuer  
Mit Juli wurde die zweite Einkommensteuerstufe von 35 auf 
30 Prozent gesenkt. Das bedeutet mehr Netto vom Brutto. 
Dafür ist kein gesonderter Antrag notwendig. 
 
Erhöhung Familienbonus  
Ebenso wurde mit Juli der Familienbonus auf maximal 
2.000 Euro pro Jahr und Kind erhöht. Wird die bisherige 
Auszahlung des Familienbonus vom Arbeitgeber in der 
Lohnverrechnung berücksichtigt, erfolgt die Auszahlung 
automatisch. Ansonsten ist diese Arbeitnehmerveranlagung 
Anfang 2023 zu beantragen.  
 
Teuerungsausgleich für besonders betroffene Gruppen
(MindestpensionistInnen, MindestsicherungsbezieherInnen, 
Arbeitslose, Studierende mit Studienbeihilfe)   
Im September werden zusätzlich 300 Euro automatisch zu 
den monatlichen Auszahlungen ausbezahlt. Ein Antrag dazu 
ist nicht notwendig. 
 
Erhöhung Studienbeihilfe  
Ab Herbst 2022 erhalten Studierende mehr Geld: Um 8,5 bis 
12 Prozent wird die Studienbeihilfe ab September erhöht. 
Für die Erhöhung ist kein Antrag notwendig. 

Die Entlastungsmaßnahmen von  Bund &  Land im Überblick
Klima- und Teuerungsbonus  
Im September erhält jede und jeder 250 Euro Klimabonus 
und 250 Euro Teuerungsbonus überwiesen. 
Wenn die Bankdaten bis Mitte Juli im Finanz-Online 
hinterlegt waren, man die Pension aufs Konto überwiesen 
bekommt oder Familienbeihilfe bezieht, werden die Boni 
automatisch überwiesen.  
Sollten keine Daten vorliegen, erhalten diejenigen Personen 
einen Gutschein mittels RSa-Brief zugeschickt. 
 
Einmalzahlung Familienbeihilfe  
Im August wurden zur Familienbeihilfe einmalig 180 Euro 
zusätzlich ausbezahlt.  
 
Klima- und Teuerungsbonus für Kinder  
Gleich wie beim Klima- und Teuerungsbonus werden jeweils 
125 Euro pro Kind überwiesen. In Summe also 250 Euro pro 
Kind. 
 
Kindermehrbetrag  
Anspruchsberechtigt sind Eltern mit geringem Einkommen 
ab drei Kindern, welche geringe oder keine Steuern zahlen. 
Der Kindermehrbetrag wird auf 550 Euro pro Jahr erhöht 
und im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung bzw. Einkom-
mensteuererklärung berücksichtigt. 
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Die Entlastungsmaßnahmen von  Bund &  Land im Überblick
Teuerungsabsetzbetrag  
Die Auszahlung für kleine und mittlere Pensionen erfolgt 
im Rahmen der laufenden Verrechnung als Einmalzahlung 
im September. Dafür ist kein Antrag notwendig. Für 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer erfolgt die 
Auszahlung über die Arbeitnehmerveranlagung rückwirkend 
für 01.01.2022. Dafür ist ein Antrag notwendig. 

SO HILFT DAS LAND
Der blau-gelbe Strompreisrabatt  
Jeder Haushalt erhält 11 Cent pro kWh für 80 Prozent des 
Durchschnittsverbrauchs pro Haushalt. Die Gutschrift 
kann online beim Energieversorger oder auf der Website 
des Landes Niederösterreich beantragt werden. Wenn eine 
Voranmeldung über die EVN bereits erfolgte, ist kein extra 
Antrag notwendig. 
 
Der blau-gelbe Heizkostenzuschuss 
Der Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 10/2022 bis 
03/2023 wurde auf 300 Euro verdoppelt. 
Beantragungen sind im Beantragungszeitraum am 
zuständigen Gemeindeamt möglich. 

Die blau-gelbe Pendlerhilfe 
Um die Landsleute am Arbeitsweg zu unterstützen, 

wurde der Betrag für das Jahr 2022 verdoppelt und die 
Einkommensgrenzen erhöht. 
Beantragungen sind jederzeit beim Land Niederösterreich 
möglich. 
 
Die blau-gelbe Wohnbeihilfe 
Das Land Niederösterreich hat die Einkommensgrenzen 
bei der Wohnbeihilfe sowie beim Wohnzuschuss erheblich 
erweitert. 
Beantragungen sind online auf der Website des Landes 
Niederösterreich sowie postalisch bei den zuständigen 
Dienststellen der NÖ-Wohnungsförderung möglich. 

Das blau-gelbe Schulstartgeld  
Zum Schulstart erhält jedes Schulkind und jeder Lehrling 
100 Euro. Beantragungen sind seit 16.8. auf der Website des 
Landes Niederösterreich möglich. 
 
Weitere Unterstützungen 
Darüber hinaus unterstützt das Land die Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher mit über 200 weiteren Förder- 
und Unterstützungsmöglichkeiten. 

Alle Infos zu Förderungen und Unterstützungen unter
noel.gv.at 
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Sportunion Mauerbach

Was uns bewegt

Neuer Wind im Vorstand
Wir freuen uns riesig, dass Agnes Stumpf jetzt nicht nur als Trainerin Teil der Sportunion Mauerbach 
ist, sondern nun auch als Sportreferentin neuen Wind in unseren Vorstand bringt! Wie bisher werden 
wir uns gemeinsam mit Agnes auch weiterhin für ein leistbares, abwechslungsreiches und hochwertiges 
Sportangebot in Mauerbach einsetzen.

Sommerbilanz
Auch dieses Jahr ist der Sommer leider wie im Flug vergangen und wir können auf drei schöne 
Ferienwochen mit unseren sportbegeisterten Kindern zurückblicken. Mit neuem Elan geht’s jetzt auf ins 
nächste Schul- bzw. Kindergartenjahr. Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen guten Start in das 
neue Semester!
Unser Sommer-Gratisangebot „Bewegt im Park“ mit Wolfgang war wie erwartet ein voller Erfolg und wir 
hoffen sehr, dass wir für dieses tolle Projekt auch nächstes Jahr eine Förderzusage bekommen! 

Es herbstelt
… und wir können es kaum erwarten, die Drachen mit euch steigen zu lassen! Nach zwei Jahren Pause 
ist die Vorfreude natürlich besonders groß. Auch die Pfadfinder wollen endlich wieder feiern, und so 

lassen wir es diesmal einfach gemeinsam ordentlich 
krachen. Auf unserem traditionellen Drachenfest wird 
es daher heuer auch eine gemütliche Würstel- und 
Steckerlbrot-Grillerei, eine besondere Spezialität der 
Pfadfinder, geben. 

Save the Date: 
Sonntag, 9.10., ab 15 Uhr auf der Feldwiese (Grillplatz 
und Fußballwiese)
Wir freuen wir uns schon auf euch!
Unser aktuelles Sportprogramm und alle wichtigen 
Informationen findet ihr wie üblich auch auf unserer 
Homepage unter mauerbach.sportunion.at.
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Statistik Austria

PIAAC-Studie
PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC im Sep-
tember 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of Adult Competencies und 
wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) organisiert, 
für die nationale Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich 
Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen so am gesellschaftli-
chen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert so Erkenntnisse für die Bil-
dungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig.

Wer kann teilnehmen?

  	 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.

  	 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief 
	 erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson. 

  	 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten 
	 die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben. 

	 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 50 Euro. 
	 Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende an 
	 ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at

+43 1 711 28-8488 
(Montag bis Freitag 8:00–17:00) 
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Die Pfadfinder Mauerbach, Gruppe Josef Schöffel, wurde im September 2002 von Gruppenführer 
Peter Sperk gegründet. Nach einigen Zwischenstopps fand sie ihr endgültiges Heim in der 
Schloßparkhalle Mauerbach, wo die wöchentlichen Heimstunden abgehalten werden.

Das Jubiläum feiern wir am Sonntag, den 18. September 2022, ab 11 Uhr, auf dem Parkplatz des 
Gemeindeamtes, gemeinsam mit der Sportunion, die ebenfalls ihr Vereinsjubiläum begeht.
Für Spiel, Spaß und Action ist gesorgt, und auch die Verpflegung wird nicht zu kurz kommen.

Das neue Pfadfinderjahr beginnt am 
16. September 2022 mit der ersten 
Heimstunde nach der Sommerpause. 
Heimstunden finden immer freitags statt:
für Wölflinge (5-10 Jahre) 
von 17:00-18:30 Uhr,
für Pfadfinder (ab 10 Jahren) 
von 18:30-20:00 Uhr.
Pfadfinder machen Ausflüge und Fahr-
ten, gehen auf Lager, erleben Abenteuer 
und entdecken Geheimnisse der Natur; 
sie singen, spielen und erlernen Fertig-
keiten, die Spaß machen und bei vielen 
Gelegenheiten nützlich sind.
Die Pfadfinder bieten eine erlebnis
pädagogische Ausbildung, die un-
sere Kinder und Jugendlichen zu 
selbstständigen Persönlichkeiten formen 
soll.

Pfadfinder gehen mit offenen Augen durch die Welt und helfen überall dort, wo ihre Hilfe gebraucht wird. 
Das Leben im Kreise ihrer Freunde lässt sie das Wesentliche im Zusammenspiel mit anderen Menschen 
erkennen: Toleranz und Achtung vor der persönlichen Freiheit jedes Einzelnen.
Ein erster Höhepunkt in unserem Jahresprogramm ist das Drachenfest in Zusammenarbeit mit der 
Sportunion, das am Sonntag, den 9. Oktober 2022 auf der Feldwiese stattfindet. Hier können sich 
Teilnehmer und Begleiter bei Würsteln und Steckerlbrot am Lagerfeuer laben.

Weitere Details und Anmeldemodalitäten sind auf unserer Homepage 
www.pfadfinder-mauerbach.at zu finden.

20 Jahre Pfadfinder 
in Mauerbach
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Seit Anfang Juli sind in Mauerbach drei sogenannte „PLAUDERBANKERL“ eingerichtet: Vor der 
Kirche Maria Himmelfahrt, vor der Kartause beim Wochenmarkt-Areal und beim Kreuzbrunnen. Das 
Angebot zur Verwendung besteht für alle Menschen, die sich durch die auf den Bänken montierte 

Plakette angesprochen fühlen! Schließlich ist bekannt: „Durchs Reden kommen die Leut’ zusammen!“ 
Einladungskarten für Terminvereinbarungen liegen im Windfang der Kirche Maria Himmelfahrt sowie im 
Gemeindeamt auf.
In weiterer Folge wird in naher Zukunft über die regelmäßigen Wochen-Info-Blätter der Pfarre sowie 

an der Anschlagtafel vor der Kirche 
die Information zu entnehmen sein, 
zu welchen Zeiten unsere Pastoral
assistentin Gordana Cekolj oder 
Christa Sedlmayer-Höbarth vom 
Pfarrgemeinderat an einem „Plauder-
bankerl“ anzutreffen sein werden.

Die von der Caritas der Diözese 
initiierte Idee haben wir gern auf
gegriffen. Die „Plauderbankerl“ sind 
eine Möglichkeit, persönliche Isolation 
und Abgeschiedenheit zu mildern. Sie 
stellen ein leicht zugängiges Angebot an 
Kontakt- und Gesprächsmöglichkeit für 
alle dar. In einfachen Worten: ein Mittel 
gegen Einsamkeit!
Allerdings nur, wenn sie benutzt werden!

Ein Mittel gegen 
Einsamkeit

	

Die offizielle Homepage der 
Gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at
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Einsätze
Am 24. Juni ereignete sich auf der Hauptstraße im Bereich der 
Bushaltestelle Kreuzbrunn ein schwerer Verkehrsunfall. Zwei 
Pkws sind frontal kollidiert, die Lenker wurden erheblich 
verletzt. Zur Durchführung der Rettungs- und Bergearbeiten 
musste die Hauptstraße für ca. eine Stunde gesperrt werden. 

Wenige Tage später, am 10. Juli wurden wir kurz vor 
Mitternacht von einem Rettungsdienst zu einer Türöffnung 
gerufen. Eine Person war in ihrer Wohnung schwer zu Sturz 
gekommen und benötigte dringend medizinische Hilfe.

Vier Tage danach, am Freitag in der Früh, kam es auf der 
Hauptstraße zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Pkw 
und einem Müllwagen. Die Insassen des Pkw wurden dabei 
unbestimmten Grades verletzt. Im Zuge der Bergearbeiten 
musste die Fahrbahn von ausgelaufenem Benzin und Öl 
gereinigt und die Straße wieder für den Verkehr freigemacht 
werden.

Am 14. August abends schließlich prallte ein Pkw aus 
unbekannter Ursache gegen eine Gartenmauer und musste 
deshalb geborgen werden. Verletzt wurde glücklicherweise 
niemand.

Die extreme Trockenheit und hohen Temperaturen führten 
dazu, dass im August die Zuflüsse zum Hirschengartenteich 
austrockneten, dadurch drohte ein massives Fischsterben 
wegen Sauerstoffmangels im Wasser.
Die Feuerwehr konnte helfen: Das Wasser des Teichs wurde 
mit Spezialpumpen angesaugt und über Strahlrohre und Werfer 
wieder in den Teich gespritzt und so das Wasser im Teich mit 
Sauerstoff angereichert.

Weitere Informationen zu unseren Einsätzen  finden sie im 
Internet: www.ff-mauerbach.at 
sowie auf Facebook: www.facebook.com/FFMauerbach

Feuerwehrfest
Endlich, nach zwei Jahren pandemiebedingter Zwangspause, 
durfte wieder unser Feuerwehrfest zur Sonnenwende 
stattfinden. Bei herrlichem Wetter konnten sich unsere Gäste 
zwei Tage lang wunderbar unterhalten.

Was noch zu berichten ist
Anfang Juli nahm eine Gruppe unserer Feuerwehrjugend bei 
den Landesleistungsbewerben in Tulln teil und konnte das 
Leistungsabzeichen in Bronze erringen.

Am 24. Juli heiratete unser Kamerad Markus Rader seine 
Jaqueline. Eine Abordnung unserer Feuerwehr überbrachte 
die Glückwünsche von uns allen.

Schließlich gibt es auch Trauriges zu berichten: am 29. Juli 
verstarb unser Kamerad Karl Merinsky, bekannt als „Züü 
Karli“, im 70. Lebensjahr. Ehre seinem Angedenken.

FF Mauerbach

3/2022 September
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FF Steinbach

Endlich wieder Feuerwehrfest in Steinbach
Bei ausgezeichnetem Wetter und toller Stimmung ging heuer wieder nach langer Pause das legendäre 
Steinbacher Feuerwehrfest über die Bühne. Die Bevölkerung ließ sich auch nicht zweimal bitten und 
schon wenige Minuten vor dem offiziellen Festbeginn am Freitagabend bildete sich eine Schlange vor 
dem Festeinlass. Später am Fest heizten dann die „Dirndelrocker“ und samstags die „Party Krocher“ 
den Besuchern im Festzelt richtig ein. Auch für das leibliche Wohl wurde natürlich mit z. B. saftigem 

Grillhendl oder einem frischen kühlen Krügerl vom Fass gesorgt. Zum Abschluss am Sonntag bei einem 
gemütlichen Frühschoppen spielte traditionell wieder die Blasmusik Steinbach-Mauerbach auf und 
rundete so ein tolles dreitägiges Fest ab. Die Feuerwehr Steinbach bedankt sich ganz herzlich bei allen, 
die gekommen sind, und freut sich schon auf ein Wiedersehen nächstes Jahr. Alle, die es kaum erwarten 
können, dürfen sich schon jetzt das Datum für das Fest im Kalender rot vormerken: 14 bis 16 Juli 2023!

Schadstoffeinsatz im Steinbach
Während der Aufbauarbeiten zu unserem Fest ruhte leider auch nicht das allgemeine Einsatzgeschehen 
im Ort. Aufmerksame Passanten bemerkten eine Verschmutzung des Steinbachs mit einer öligen 
Flüssigkeit und verständigten die Einsatzkräfte unserer Wehr. Sofort rückten einige KameradInnen zum 
Einsatzort aus und es wurde eine erste Lageerkundung durchgeführt. Im Zuge dieser konnte eine klare 
Verschmutzung des Gewässers mit Öl festgestellt werden und unmittelbar wurde mit dem Binden und 
dem Aufbau von Ölsperren begonnen. Durch das schnelle Eingreifen konnte somit auch eine großflächige 
Verschmutzung des Gebietes verhindert werden. Neben den Einsatzkräften der FF-Steinbach wurden 
auch Hydroingenieure herangezogen, um die Verschmutzung des Kanals zu beseitigen und auch das 
kontaminierte Wasser wieder fachmännisch zu entsorgen.

Nachwuchsaktion bei der FF-Steinbach
Nach den Ferien startet wieder die Jugendfeuerwehr für alle Kids im Alter zwischen 10 und 15 Jahren. 
Jeden Mittwochabend lädt Feuerwehrjugendführerin Andrea Bluschke zu spannenden und abwechslungs
reichen Übungen für die Feuerwehrfrauen und Männer von morgen. Für alle im Alter von 8 bis 10 Jahren 
gibt wie gewohnt die Stunden der Kinderfeuerwehr jeden zweiten Montag am Gelände der FF-Steinbach.
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„So tanzten die Glühwürmchen in Mauerbach“
Großen Anklang fand die am 2. Juli 2022 vom Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Mauerbach 
(FVVV) veranstaltete Nachtwanderung. Unter der kundigen Führung von Dr. Elisabeth Knapp wanderten 
die Teilnehmer zur Feldwiese und zum Hirschengartenteich. Dabei erfuhr man viel Interessantes über die 
Lebensweise der Glühwürmchen, die zur Freude aller zahlreich gesichtet werden konnten. Der Abend 
fand einen gemütlichen Ausklang mit einem Picknick auf der Feldwiese.
In der letzten Ausgabe der Mauerbacher Gemeindezeitung haben wir berichtet, dass von uns Anfang 
Mai zwei neue Sitzbänke auf dem Kartäuserplatz aufgestellt wurden. Eine davon ist bereits im Juni 
verschwunden. Das ist schlichtweg Diebstahl! Wir haben Anzeige erstattet und bitten um Meldung, ob 
die Bank vielleicht irgendwo gesichtet werden konnte.
Zur Erinnerung: 
Unser traditioneller Wandertag findet heuer am Sonntag, 9. Oktober 2022, statt.

Start/Ziel: Feuerwehrhaus der FF Mauerbach, 8:00-11:00 Uhr
Familienstrecke: ca. 7,8 km
Standardstrecke: ca. 12,4 km
Zielschluss und Prämierung/Tombola: 15:00 Uhr
Es gibt wieder zwei Labe- und Kontrollstellen, bei der sich die Teilnehmenden 
erfrischen können.

Wir bitten wieder um rege Beteiligung!

Verena Kerschbaum-Mayer/Obfrau 
Anna Schödlbauer/Schriftführerin
E-Mail: mauerbach.fvvv@gmail.com
Homepage: mauerbach-fvvv.at
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FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
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Gruppenfoto Glühwürmchen Gestohlene Bank: Wo ist sie geblieben?
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Neues aus dem Museum
Unsere derzeitigen Sonderausstellungen „Ceramics Mauerbach stellt aus“ und „Aus Omas Zeiten“ 
können noch bis Mitte November 2022 besichtigt werden. Für die Zeit danach ist eine weihnachtliche 
Ausstellung geplant.  

Die nächste Publikation der Mauerbacher Beiträge behandelt die Geschehnisse des Jahres 1945 in 
Mauerbach. Die Erinnerungen von Zeitzeugen, Tagebuchaufzeichnungen, amtlichen Mitteilungen, 
Zeitungsmeldungen etc. ergeben ein detailreiches Bild der Zeit.
Unser beliebter Kalender mit alten Mauerbacher Ansichten wird in der Vorweihnachtszeit wieder 
produziert.

In Ergänzung des Beitrags „Mauerbach – ein kaiserlicher Anlassfall“ in der Gemeindezeitung Juni 2022, 
S. 14 f. wollen wir Sie daran erinnern, dass wir seit Langem eine umfassende, mit den entsprechenden 
Quellenangaben versehene Darstellung des Themas anbieten können: Karl Fahringer, „Eine so gute 
Gelegenheit“. Die Aufhebung der Kartause Mauerbach. Ein Tagebuch. Mauerbacher Beiträge Nr. 
3/4, 2. Auflage, Mauerbach 2013. Die Publikation ist seit 1994 auf jedem Mauerbacher Adventmarkt 
und im Heimatmuseum erhältlich.

Besuchen Sie unsere Homepage https://kmv-mauerbach.at! Unter „Publikationen“ finden Sie eine 
Gesamtliste und Kurzbeschreibung unserer Veröffentlichungen – Sie werden sich wundern und freuen, 
wie vielfältig unsere Schriften sind.

Gerne beraten wir Sie auch persönlich: Kommen Sie zu uns ins Heimatmuseum Mauerbach, Hauptstraße 246!
Öffnungszeiten: sonntags 10:00-12:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kontakt: Karl Fahringer 0650 30 00 928; Karl.Fahringer@gmx.at; museum.mauerbach@gmx.at.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für den Vorstand: Barbara El-Juaneh und Karl Fahringer

Kultur- und Museumsverein Mauerbach
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Gestohlene Bank: Wo ist sie geblieben?
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Blasmusik Steinbach-Mauerbach

3/2022 September

einander das Ja-Wort. Die Blasmu-
sik war zur Stelle, als das Braut-
paar nach dem Standesamt zur 
anschließenden Feier eintraf. Das 
Wetter und die Sonne meinten 
es fast zu gut an diesem Tag, bei 
brütender Hitze musste die Braut 
unter Beweis stellen, dass sie 
nicht nur mit ihrem Schlagzeug, 
sondern auch mit dem Taktstock 
die Musikkapelle im Griff hat. Es 
war ein schönes Fest, wir wün-
schen den frischgebackenen Ehe-
leuten alles Gute für die Zukunft.

Am 15. August schließlich fand der alljährliche 
„Kirtag“ in Mauerbach statt. Die Blasmusik 
wirkte musikalisch bei der Messe mit und spielte 
beim anschließenden gemütlichen Beisammen-
sein einen Frühschoppen, auch das bei perfektem 
Sommerwetter und guter Stimmung.

Die nächsten Ausrückungen der Blasmusik:
• Musikalische Gestaltung der Heiligen Messe 

zum Tag des Denkmals am 25. September
• Erntedank in „Alt Ottakring“ am 9. Oktober
• Allerheiligen mit Friedhofsgang am  

1. November
• Adventmarkt 25.-27. November
Die Proben der Blasmusik finden jeden 
Donnerstag um 19 Uhr im Probenlokal (Gebäude 
Gemeindeamt) statt. Dazu ist jeder oder jede, der/
die ein Blasinstrument spielt und vielleicht ein-
mal in einem Orchester spielen möchte, herzlich 
eingeladen. 
Info: www.blasmusik-steinbach-mauerbach.at 
Kontakt: Obmann Franz Strnad 
Tel. 0650 541 46 89
Schriftführerin Brigitte Stamminger 
Tel. 0664 864 26 19
E-Mail: franz.strnad@gmx.at
Jugendorchester: 
Raffaela Haindl-Schörgendorfer, Franz Strnad

Es gibt wieder Feste und es darf 
wieder gefeiert werden
Nach zweijähriger Zwangspause konnten heuer 
wieder die traditionellen Feuerwehrfeste und 
die dazugehörigen Auftritte der Blasmusik 
Steinbach-Mauerbach stattfinden. Wie „aus
gehungert“ die Mauerbacher Bevölkerung schon 
war, konnte man an den zahlreichen Besuchern 
dieser Feste erkennen. Auch wir Musiker und 
Musikerinnen der Blasmusik freuten uns sehr, 
wieder den Dämmerschoppen am 25. Juni anlässlich 
des FF-Festes in Mauerbach bzw. den Frühschoppen 
am 17. Juli beim Fest der Feuerwehr Steinbach 
bestreiten zu dürfen.

Aber auch in den eigenen Reihen gab’s im Sommer 
das ein oder andere zu feiern. Im Juli haben Karin 
und Simone zum Hochzeitsfest, welches mit 
zweijähriger, coronabedingter Verspätung stattfinden 
musste, geladen. In einem gemütlichen Gastgarten 
im Wienerwald wurde bei perfektem Wetter aus-
giebig gefeiert. Neben zahlreichen musikalischen 
Darbietungen durfte auch die Blasmusik ihren Bei-
trag leisten, natürlich unter Mitwirkung der beiden 
Hochzeiterinnen auf ihren Klarinetten.

Nur drei Wochen später, im August, gaben unsere 
verdiente Schlagzeugerin Anna und ihr Sebastian 
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MTC Mauerbach

Finanzminister Magnus Brunner beim  
MTC Mauerbach Kindertenniscamp
Am 27. Juli 2022 besuchte uns Finanzminister 
Magnus Brunner während unseres 2. Tennis
camps. 
Nachdem die Bundesregierung ihren Som-
merministerrat im benachbarten Schlosspark 
Mauerbach mit der abschließenden Pressekon-
ferenz beendet hatte, ließ es sich der ehemali-
ge ÖTV-Präsident nicht nehmen, unseren Kids 
sofort einen Besuch abzustatten, einige Bälle 
mit den Stars von morgen zu schlagen und uns 
alle mit einem erfrischenden Eis zu überraschen. 
Man sah, dass der Minister Tennis liebt und lebt 

und ihm der Nachwuchs am Herzen liegt. Eine 
schöne Bilderinnerung an dieses tolle Sommer-
Tenniscamp!

Anglerfreunde

Hallo Anglerfreunde,
mein Name ist Friedrich Kruspel und ich bin die neue Ansprechperson am Hirschengartenteich.
Bei Wünschen und Anliegen können Sie sich gerne an mich wenden.
Petri Heil!

Kontakt:
Allhangstraße 21, 3001 Mauerbach
E-Mail: r.kruspel@gmx.at 
Tel. +43 664 3919310	
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Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2022
Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

Postpartner Mauerbach

04., 05., 18., 19.	 März
01., 02., 15., 16., 29., 30.	 April
13., 14., 27., 28.	 Mai
10., 11., 24., 25.	 Juni
08., 09., 22., 23.	 Juli
05., 06., 19., 20.	 August
02., 03., 16., 17., 30.	 September
01., 14., 15., 28., 29.	 Oktober
11., 12., 25., 26.	 November
09., 10.	 Dezember
Freitag (April bis Oktober)	 13:00-17:00 Uhr
Samstag	 08:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag	 08:00-12:00 und 13:00-17:30 Uhr
Dienstag	 08:00-12:00 und 13:00-17:30 Uhr
Mittwoch: 	 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00-12:00 und 13:00-19:00 Uhr
Freitag:	 08:00-14:00 Uhr

Grünschnittplatz Hirschengarten

08. Jänner	 08:00-12:00 Uhr
15. Jänner	 08:00-12:00 Uhr
22. Jänner	 08:00-12:00 Uhr
29. Jänner	 08:00-12:00 Uhr
12. Februar	 08:00-12:00 Uhr
26. Februar	 08:00-12:00 Uhr
05. März	 08:00-12:00 Uhr
12. März	 08:00-12:00 Uhr
19. März	 08:00-12:00 Uhr
26. März	 08:00-12:00 Uhr

Samstag (April bis November)	 08:00-12:00 Uhr
Montag (April bis November)	 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch (April bis Oktober)	 14:00-18:00 Uhr
Mittwoch (November)	 14:00-17:00 Uhr
10. Dezember	 08:00-12:00 Uhr
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Fließtext

Notrufnummer 
02231 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

RETTUNG POLIZEIFEUERWEHR

Volksschule:	 01 979 21 67
Musikschule:	 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
	 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12	      	
	 +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach: 
office@montessori-mauerbach.at 
	 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
	 02236 9025 4559
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
	 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
	 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
	 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
	 01 293 03 83
Kindergarten Mauerbach II : 
	 0664 184 55 60
Hort Mauerbach Verein  
	 01 9076376 oder 0676 7143704 
office@hort-mauerbach.at

Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon:	 01 979 16 77 
Fax: 	 01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  

Bürgermeister:	 0664 160 92 20 

Bauhof:	 01 979 63 28

Polizei Dienststelle:	 059133 3231

Feuerwehr: 
Mauerbach	  01 979 71 22 
Kommandant	 0664 46 05 378 
Steinbach	 01 979 61 22 
Kommandant	 0676 861 13 177

Rettung:	 01 577 21 44

Pfarren: 
Mauerbach	 01 979 36 63 
Steinbach	 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
	 02231 63336

AMS St. Pölten:	  
3100 St. Pölten, Daniel-Gran-Str.10 
	 02742 309
EVN-Tulln:	 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
	 02272 659 79
Wien Energie:  AS Purkersdorf	  
	 0800 500 600
Krankenhaus Tulln:	02272/9004-0
Pflegeheim Tulln:	 02272 65000
Kartause Mauerbach: 
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen 	  
	 01 53415 850500
Postgarage:	 01 914 29 60
Ortstaxi Julius Arnhold 
	 0676 879347651
Bezirksgericht Purkersdorf: 
	 02231 63331 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6
Hilfe und Pflege daheim 
Inkustraße 1-7, Haus H, Stiege 7, 
	 05/9249-58610
Notar Dr. Günter Fuchs 
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf 
	 02231/67766-0,  
	 office@notar-fuchs.at
Notar Dr. Andreas Reim 
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf  
	 02231/94100,  
	 office@notar-reim.at.
auf.leben  
Partner-, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, 3002 Purkersdorf, 
Hauptpl. 11/2/22, 	0664/88 68 05 55 
	 www.beziehungaufleben.at

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Inkustraße 
1-7, Stiege 7, Erdgeschoss 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at	 05 9249-58610
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe:	  
	 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher:	
Mag. Christine Pennauer	  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00 
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff: 
Do 9:00-11:00	  
	 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at	 0664 88 72 83 77

Notrufnummer
02231 133

Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231 

Notrufnummer 
02231 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Gerlachstr. 69 
Ordination nach Vereinbarung 
	 01 577 20 10
Tierarztpraxis Mag. Karin Straß-
mair & Mag. Alice Schnötzlinger 
Allhangstraße 16/Top 4,            
3001 Mauerbach 
Ordinationszeiten: Montag 17:00-
19:00, Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag 09:00-11:00 
und 17:00-19:00 Uhr, außerhalb 
der Ordinationszeiten nach Ver-
einbarung. 
	 01 979 50 70  
	 und 0664 164 61 34
Dr. Barbara Tekal  
Ehe- und Familienberatung, Fami-
lien-, Paar- und Einzelberaterin, 
Trennungsbegleitung 
3001, Hauptstraße 77 
	 0676 7899823 
www.eheberaterin.at
Mag. Dr. Alexander Tuschel 
Facharzt für Orthopädie im Ortho-
pädischen Krankenhaus Speising, 
Wahlarzt, Konsultationsraum 
3001, Steinbachstr. 53 
Jeden Fr. nach telefonischer  
Voranmeldung	  
	 0699 19 68 77 96 
www.tuschel.at

Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
	 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
	 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
3001, Hauptstr.6	 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr 07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung,  
Coaching, Training, Supervision 
für Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien  
3001, Kreuzbrunn 16/37	  
	 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Lisa Holzweber 
Psychotherapeutin i. A. unter 
Supervision 
3001, Dolleschelgasse 2/7  
	 0677 / 63 78 70 62 
info@psychotherapie-holzweber.at 
www.psychotherapie-holzweber.at

Kindern und Jugendlichen 
1140, Hackinger Str. 42-44/2/8 
3001, Gerlachstr. 38-40,  
	 0664/5426654 
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kieferheilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
	 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do 15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe Pränataldiagnos-
tik, Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
	 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net
DI Sarah Prehsler 
Diplomierte Hara Shiatsu Prak-
tikerin, sarahprehsler.at, 3001, 
Steinbachstraße 1, jeden Dienstag 
nach telefonischer Vereinbarung 
	 0676 724 37 48
Verena Pucher, MSc, Diätologin 
www.bewusst-essen.at 
	 +43650 88 88 588 
verena.pucher@gmail.com

Physiotherapie Mauerbach 
Ing. Martina Jelinek  
3001, Steinbachstraße 1,  
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
	 +43 664 1214434
Prof. Dr. Gertrud  
Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
	 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00, Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Fachärztin für Physikalische Medi-
zin und Rehabilitation, Wahlärztin 
für Allgemeinmedizin, ÖÄK Dip-
lom für Spezielle Schmerztherapie, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie 
3001, Steinbachstr. 1, Ordination 
nach telef. Terminvereinbarung 
	 0650 330 09 55
Mag. Katharina Kopf	  
Klinische Psychologin (Kinder-, 
Jugend- und Familienpsycholo-
gie) Gesundheitspsychologin, 
Wahlpsychologin für alle Kassen, 
anerkannte Beraterin von Eltern 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG, 
Familien-, Eltern- und Erzie-
hungsberaterin gemäß § 107 Abs. 
3Z1 AußStrG, Weiterbildung in 
hypno- und kurztherapeutische 
Konzepte für die Arbeit mit 

Adressen und Telefonnummern

Ärzte
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